
 

 

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 

Infrastruktur vom 24. November 2015 übermittelt.  

Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext. 

Deutscher Bundestag  Drucksache 18/6831

18. Wahlperiode 26.11.2015

Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Herbert Behrens, Sabine Leidig, 
Caren Lay, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE. 
– Drucksache 18/6434 – 

Studien und Forschungsvorhaben im Auftrag des Bundesministeriums für Verkehr 

und digitale Infrastruktur in der 18. Wahlperiode 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Die Bundesregierung, Bundesministerien und nachgeordnete Behörden bedie-
nen sich regelmäßig externer Expertisen (Studien, Forschungsaufträge, Rechts-
gutachten etc.), um Handlungsoptionen bezüglich gesellschaftlicher Problemla-
gen zu prüfen bzw. zu entwickeln. Für diese zahlreichen externen Expertisen 
werden Haushaltsmittel in nicht geringem Umfang aufgewendet. Nicht alle Er-
gebnisse werden dabei veröffentlicht. 

Vor diesem Hintergrund ist es von öffentlichem Interesse, welche Studien und 
Forschungsvorhaben in Auftrag gegeben werden, welche Kosten damit verbun-
den sind und wer mit der Erarbeitung beauftragt wurde. 

V o r b e me r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g  

Die Bundesregierung ist bei der Beantwortung von Fragen aus dem Parlament 
verfassungsrechtlich insbesondere verpflichtet, die Grundrechte Dritter zu wah-
ren. Hierunter fallen auch die durch Artikel 12 Absatz 1 und Artikel 14 Absatz 1 
des Grundgesetzes (GG), im Übrigen nach Artikel 2 Absatz 1 GG geschützten 
Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse der Empfänger von Beratungsleistungen und 
beauftragten Beratungsunternehmen. „Als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse 
werden alle auf ein Unternehmen bezogenen Tatsachen, Umstände und Vorgänge 
verstanden, die nicht offenkundig, sondern nur einem begrenzten Personenkreis 
zugänglich sind und an deren Nichtverbreitung der Rechtsträger ein besonderes 
Interesse hat.“ (BVerfGE 115, 205 [230] zum Schutz aus Artikel 12 GG). Auf-
tragnehmer, Auftragsinhalt sowie die entsprechenden Kosten der Aufträge stellen 
dem Wesen nach derartige Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse dar, gerade auch 
in der hier abgefragten, auf die Einzelaufträge und deren Gesamtheit bezogenen 
Zusammenstellung. Für diejenigen, die über Kenntnisse der Branchenüblichkeit 
verfügen, lassen die Angaben auch Rückschlüsse auf Umfang und Kostenstruktur 
der jeweiligen Leistungserbringer zu. Rückblickend für einen Zeitraum von zwei 
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Jahren zu entscheiden, ob in Einzelfällen eine Wettbewerbsrelevanz entfallen ist, 
wäre nicht möglich, ohne alle Auftragsverhältnisse im Detail zu beurteilen. 

Es ist in Anbetracht der Zahl der einzelnen Aufträge, der Zahl der Auftragnehmer 
und des betroffenen Zeitraums von zwei Jahren nicht möglich, alle betroffenen 
Auftragnehmer um eine Einwilligung zur offenen Mitteilung der Honorare zu bit-
ten. 

Die in den Fragen 2, 4, 5, 6 und 7 nachgefragten Themen, Kosten und Auftrag-
nehmer für zukünftige bzw. geplante externe Studien, Rechtsgutachten, For-
schungsvorhaben und sonstige Beratungsleistungen, welche das Bundesministe-
rium für Verkehr und digitale Infrastruktur und dessen nachgeordnete Behörden 
bzw. Einrichtungen oder Dritte in der 18. Wahlperiode gegebenenfalls noch in 
Auftrag geben werden, können nur ohne Angaben der Kosten veröffentlicht 
werde, zumal ein Großteil der zukünftigen Kosten erst im Wettbewerb ermittelt 
werden kann.  

Es hätte eine wettbewerbsverzerrende Wirkung, wenn potenzielle Auftragnehmer 
von geplanten Projekten durch die Beantwortung der Anfrage insbesondere die 
Themengebiete und die Höhe der veranschlagten Mittel erfahren würden. 

1. Welche externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sons-
tigen Beratungsleistungen hat das Bundesministerium für Verkehr und digi-
tale Infrastruktur seit Beginn der 18. Wahlperiode in Auftrag gegeben (bitte 
aufgeteilt in die beiden Bereiche Verkehr und digitale Infrastruktur sowie 
aufgeschlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraussichtlichem 
Abschluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. beauftragter Einrich-
tung angeben)? 

In der Antwort auf die Kleine Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
auf Bundestagsdrucksache 18/4869 wurden die seit Oktober 2009 vergebenen 
Studien, Rechtsgutachten und Forschungsvorhaben des Bundesverkehrsministe-
riums aufgeführt. Insoweit wird dort auf die Antworten zu den Fragen 1, 5 und 6 
verwiesen. Im Übrigen sind die Angaben der Tabelle als Anlage 1 zu entnehmen.  

Die in der Anlage 1 aufgeführten Kosten des Bundesministeriums für Verkehr 
und digitale Infrastruktur sind bei noch laufenden Projekten nicht die bisher ent-
standenen Kosten, sondern die in den jeweiligen Projekten für die gesamte Pro-
jektlaufzeit vorgesehenen bzw. vereinbarten Kosten. Die tatsächlichen Kosten 
können sich somit bis zum Projektabschluss noch ändern; die aufgeführten Pro-
jektkosten sind zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht in voller Höhe als Aus-
gaben entstanden. 

2. Welche weiteren externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben 
und sonstigen Beratungsleistungen wird das Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur in der 18. Wahlperiode voraussichtlich noch in 
Auftrag geben (bitte aufgeteilt in die beiden Bereiche Verkehr und digitale 
Infrastruktur sowie aufgeschlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. 
voraussichtlichem Abschluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. 
beauftragter Einrichtung angeben)? 

Die nachgefragten Angaben sind der Übersicht zu entnehmen (Tabelle als An-
lage 2). 

Es ist zum derzeitigen Zeitpunkt nicht möglich, alle zukünftigen und geplanten 
externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstigen Bera-
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tungsleistungen, welche das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur in der 18. Wahlperiode voraussichtlich noch in Auftrag geben wird, zu 
benennen. Ein Großteil der Vorhaben befindet sich noch in der konzeptionellen 
Phase und kann daher nicht konkret benannt werden. 

3. Welche externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sons-
tigen Beratungsleistungen wurden durch nachgeordnete Behörden bzw. Ein-
richtungen des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur 
seit Beginn der 18. Wahlperiode in Auftrag gegeben (bitte aufgeteilt nach 
den jeweiligen nachgeordneten Einrichtungen bzw. Behörden sowie aufge-
schlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraussichtlichem Ab-
schluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. beauftragter Einrichtung 
angeben)? 

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. Die übrigen Angaben sind der 
Tabelle als Anlage 3 zu entnehmen.  

Die in der Anlage 3 aufgeführten Kosten der nachgeordneten Behörden bzw. Ein-
richtungen des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur sind 
bei noch laufenden Projekten nicht die bisher entstandenen Kosten, sondern die 
in den jeweiligen Projekten für die gesamte Projektlaufzeit vorgesehenen bzw. 
vereinbarten Kosten. Die tatsächlichen Kosten können sich somit bis zum Projek-
tabschluss noch ändern; die aufgeführten Projektkosten sind den nachgeordneten 
Behörden bzw. Einrichtungen des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 
Infrastruktur zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht in voller Höhe als Ausga-
ben entstanden. 

4. Welche weiteren externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben 
und sonstigen Beratungsleistungen werden durch nachgeordnete Behörden 
bzw. Einrichtungen des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infra-
struktur in der 18. Wahlperiode voraussichtlich noch in Auftrag gegeben 
(bitte aufgeteilt nach den jeweiligen nachgeordneten Einrichtungen bzw. Be-
hörden sowie aufgeschlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraus-
sichtlichem Abschluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. beauf-
tragter Einrichtung angeben)? 

Die nachgefragten Angaben sind der Übersicht zu entnehmen (Tabelle als An-
lage 4). 

Es ist zum derzeitigen Zeitpunkt nicht möglich, alle zukünftigen und geplanten 
externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstigen Bera-
tungsleistungen, welche durch nachgeordnete Behörden bzw. Einrichtungen des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur in der 18. Wahlperi-
ode voraussichtlich noch in Auftrag gegeben werden, zu benennen. Ein Großteil 
der Vorhaben befindet sich noch in der konzeptionellen Phase und kann daher 
nicht konkret benannt werden. 
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5. Welche Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstigen Bera-
tungsleistungen hat das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur seit Beginn der 18. Wahlperiode bei Unternehmen mit Bundesbetei-
ligung (VIFG mbH, DENA GmbH, ÖPP Deutschland AG, DEGES GmbH 
etc.) in Auftrag gegeben, und welche weiteren Studien, Rechtsgutachten, 
Forschungsvorhaben sollen an diese Unternehmen in der 18. Wahlperiode 
voraussichtlich noch in Auftrag gegeben werden (bitte aufgeteilt in die bei-
den Bereiche Verkehr und digitale Infrastruktur sowie aufgeschlüsselt nach 
Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraussichtlichem Abschluss, Veröffent-
lichung und Auftragnehmer bzw. beauftragter Einrichtung angeben)? 

Die nachgefragten Angaben sind der Übersicht zu entnehmen (Tabelle als An-
lage 5). 

6. Welche Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstigen Bera-
tungsleistungen haben nachgeordnete Behörden bzw. Einrichtungen des 
Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur seit Beginn der 
18. Wahlperiode bei Unternehmen mit Bundesbeteiligung (VIFG mbH, 
DENA GmbH, ÖPP Deutschland AG, DEGES GmbH etc.) in Auftrag gege-
ben, und welche weiteren Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben 
und sonstigen Beratungsleistungen sollen an diese Unternehmen in der 
18. Wahlperiode voraussichtlich noch in Auftrag gegeben werden (bitte auf-
geteilt nach den jeweiligen nachgeordneten Einrichtungen bzw. Behörden 
sowie aufgeschlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraussichtli-
chem Abschluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. beauftragter 
Einrichtung angeben)? 

Die nachgefragten Angaben sind der Übersicht zu entnehmen (Tabelle als An-
lage 6). 

7. Welche Studien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstigen Bera-
tungsleistungen haben nach Kenntnis der Bundesregierung die Unternehmen 
mit Bundesbeteiligung seit Beginn der 18. Wahlperiode selbst in Auftrag ge-
geben, und welche sollen in der 18. Wahlperiode noch in Auftrag gegeben 
werden (bitte aufgeteilt nach den jeweiligen Unternehmen mit Bundesbetei-
ligung sowie aufgeschlüsselt nach Kosten, Laufzeit, Abschluss bzw. voraus-
sichtlichem Abschluss, Veröffentlichung und Auftragnehmer bzw. beauf-
tragter Einrichtung angeben)? 

Ob die Unternehmen mit Bundesbeteiligung seit Beginn der 18. Wahlperiode Stu-
dien, Rechtsgutachten, Forschungsvorhaben und sonstige Beratungsleistungen 
selbst in Auftrag gegeben haben und welche sie in der 18. Wahlperiode noch in 
Auftrag geben werden, obliegt als operatives Geschäft der Verantwortung des 
Unternehmens. Insofern wird auf die Entscheidung des Ausschusses für Wahl-
prüfung, Immunität und Geschäftsordnung zur Auslegung der §§ 105 und 108 der 
Geschäftsordnung des Deutschen Bundestags (Bundestagsdrucksachen 13/6149 
und 16/8467) verwiesen. 

8. Welche der aufgeführten externen Studien, Rechtsgutachten, Forschungser-
gebnisse und Ergebnisse sonstiger Beratungsleistungen wurden bislang nicht 
veröffentlicht bzw. sollen nicht veröffentlicht werden (bitte jeweils einzeln 
aufführen und begründen)? 

Auf die Antworten zu den Fragen 1 und 2 wird verwiesen. Nichtveröffentlichte 
Vorhaben dienen zumeist der internen Entscheidungsfindung. 
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9. Wo sind die veröffentlichten bzw. zur Veröffentlichung vorgesehenen Stu-
dien, Rechtsgutachten, Forschungsergebnisse und sonstigen Beratungsleis-
tungen abzurufen bzw. für die Öffentlichkeit zugänglich (bitte jeweils ein-
zeln aufführen)? 

10. Plant das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur, sämtli-
che veröffentlichte Studien an einem zentralen Ort zur Verfügung zu stellen 
bzw. zum Download anzubieten (bitte begründen)? 

Wenn ja, wann, und wo? 

Wenn nein, warum nicht? 

Die Fragen 9 und 10 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur veröffentlicht ei-
gene Studien auf seiner Homepage (www.bmvi.de) im Bereich der Publikationen 
unter  

 www.bmvi.de/DE/Service/Publikationen/publikationen_node.html  

sowie im Bereich Forschung unter  

 www.bmvi.de/DE/DasMinisterium/Forschung/forschung_node.html.  

Des Weiteren betreibt das BMVI eine eigene Internetplattform zum Thema For-
schung als Forschungs-Informations-System für Mobilität und Verkehr (FIS), zu 
erreichen unter www.forschungsinformationssystem.de/servlet/is/1/.  

Aktuell veröffentlichen die mit Forschungsaufgaben beauftragten nachgeordne-
ten Behörden des BMVI ihre Forschungsaktivitäten sowie die Forschungsergeb-
nisse auf den jeweils eigenen Internetplattformen. 

11. Welche Kosten sind dem Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur sowie den nachgeordneten Behörden bzw. Einrichtungen bislang 
insgesamt durch externe Studien, Rechtsgutachten, Forschungsaufträge und 
sonstige Beratungsleistungen entstanden, und welche Kosten entstanden da-
bei jeweils im Zusammenhang mit 

a) der Aufstellung des Bundesverkehrswegeplanes 2015, 

b) den ÖPP-Projekten im Bereich des Bundesfernstraßenbaus und -erhalts 
(hier bitte zusätzlich die Gesamtkosten für rechtlichen Beistand auffüh-
ren), 

c) dem Ausbau der digitalen Infrastruktur, 

d) der Reform der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung, 

e) der Erarbeitung des Luftverkehrskonzeptes, 

f) Luftverkehrsabkommen, 

g) der Einführung der Pkw-Maut, 

h) der Schaffung einer Infrastrukturgesellschaft für Bundesfernstraßen, 

i) den Schiedsverfahren mit Toll Collect (hier bitte zusätzlich die Gesamt-
kosten für rechtlichen Beistand aufführen)? 

12. Welche Kosten werden dem Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur sowie den nachgeordneten Behörden bzw. Einrichtungen ins-
gesamt durch externe Studien, Rechtsgutachten, Forschungsaufträge und 
sonstige Beratungsleistungen voraussichtlich in der 18. Wahlperiode entste-
hen, und welchen Kosten entstehen dabei voraussichtlich im Zusammenhang 
mit 
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a) der Aufstellung des Bundesverkehrswegeplanes 2015, 

b) den ÖPP-Projekten im Bereich des Bundesfernstraßenbaus und -erhalts 
(hier bitte zusätzlich die Gesamtkosten für rechtlichen Beistand auffüh-
ren), 

c) dem Ausbau der digitalen Infrastruktur, 

d) der Reform der Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung, 

e) der Erarbeitung des Luftverkehrskonzeptes, 

f) Luftverkehrsabkommen, 

g) der Einführung der Pkw-Maut, 

h) der Schaffung einer Infrastrukturgesellschaft für Bundesfernstraßen, 

i) den Schiedsverfahren mit Toll Collect (hier bitte zusätzlich die Gesamt-
kosten für rechtlichen Beistand aufführen)? 

Die Fragen 11 und 12 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. 

Die Kosten des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur sowie 
der nachgeordneten Behörden bzw. Einrichtungen zu den aufgeführten Themen-
gebieten sind in den Antworten zu den Fragen 1 bis 6 dargelegt. Eine Zuordnung 
zu den pauschal gefragten Themengebieten ist nicht sachgerecht. Die abschlie-
ßende Nennung der entstandenen Kosten ist aufgrund des teilweise noch ausste-
henden Abschlusses der Projekte nicht möglich. 

 



A
n
la
ge

 1
 

1

A
n
la
ge

 1
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 1
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
‐ 

R
e
ss
o
rt
: B

M
V
I  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
A
b
ge
sc
h
lo
ss
e
n
e

 u
n
d

 la
u
fe
n
d
e

 V
o
rh
ab
e
n

 se
it

 2
2
.1
0
.2
0
1
3

   
   

  

im
 V
e
rk
e
h
rs
b
e
re
ic
h
:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
ss
u
m
m
e
: 

(i
n

 €
 / 
b
ru
tt
o
)

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

   
(l
au
fe
n
d
/  

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

Le
it
u
n
g 
u
n
d

 in
h
al
tl
ic
h
e

 K
o
o
rd
in
ie
ru
n
g,

 in
kl
. O

rg
an
is
at
io
n
, 

R
e
d
ak
ti
o
n

 u
n
d

 in
h
al
tl
ic
h
e

 Ü
b
e
rw

ac
h
u
n
g 
al
le
r e

in
ge
st
e
llt
e
n

 
FI
S‐
In
h
al
te
, s
o
w
ie

 a
b

 0
9
/2
0
1
6

 te
ch
n
is
ch
e

 B
e
tr
e
u
u
n
g,

 in
kl
. 

P
ro
je
kt
se
rv
e
r,

 u
n
d

  W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r 

in
te
rn
e
tb
as
ie
rt
e
n

 W
is
se
n
sp
la
tt
fo
rm

 d
e
s B

M
V
I,

 d
e
s 

Fo
rs
ch
u
n
gs

‐In
fo
rm

at
io
n
s‐
Sy
st
e
m
s (
FI
S)

k.
A
.

1
0
/2
0
1
5

‐0
9
/2
0
1
9

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s B

M
V
I b
e
i d
e
r w

is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e
n

 u
n
d

 
fa
ch
lic
h
e
n

 U
m
se
tz
u
n
g,

 D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
u
n
d

 A
b
w
ic
kl
u
n
g 
d
e
s 

Fo
rs
ch
u
n
gs
p
ro
gr
am

m
s z
u
r V

e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
d
e
r 

V
e
rk
e
h
rs
ve
rh
äl
tn
is
se

 in
 d
e
n

 G
e
m
e
in
d
e
n

 
("
Fo
rs
ch
u
n
gs
p
ro
gr
am

m
 S
ta
d
tv
e
rk
e
h
r"

 ‐ 
FO

P
S)

 a
ls

 
P
ro
je
kt
b
e
gl
e
it
u
n
g 

7
9
2
.8
4
5
,2
0

0
4
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
9

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s S

tu
fe
n
p
la
n
e
s z

u
r E

in
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 B
u
ild
in
g 

In
fo
rm

at
io
n

 M
o
d
e
lli
n
g 
(B
IM

)

8
0
.3
2
5
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

W
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 B
e
gl
e
it
u
n
g 
vo
n

 P
ilo
tp
ro
je
kt
e
n

 zu
r 

A
n
w
e
n
d
u
n
g 
vo
n

 B
IM

  i
m

 In
fr
as
tr
u
kt
u
rb
au

3
9
0
.2
4
6
,7
5

0
6
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
e
gl
e
it
u
n
g 
d
e
r E

n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r D

at
e
n
au
st
au
sc
h
st
an
d
ar
d
s 

„I
n
d
u
st
ry

 F
o
u
n
d
at
io
n

 C
la
ss
e
s“

 IF
C

‐R
o
ad

 u
n
d

 IF
C

‐R
ai
l

2
0
5
.1
4
3
,4
0

1
0
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

Q
u
e
rs
ta
b
ili
tä
ts
kr
it
e
ri
e
n

 fü
r S

ch
if
fs
b
e
w
e
gu
n
ge
n

 im
 S
e
e
ga
n
g

6
7
.8
3
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja

V
e
rm

it
tl
u
n
g 
vo
n

 E
rg
e
b
n
is
se
n

 d
e
s F

o
rs
ch
u
n
gs

‐
p
ro
gr
am

m
s E

SP
O
N

 (S
e
m
in
ar
)

3
9
.9
8
4
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t



A
n
la
ge

 1
 

2

Fa
ch
lic
h
e

 U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s B

M
V
I i
n

 d
e
r A

lp
e
n
ko
n
ve
n
ti
o
n

 
fü
r d

as
 M

an
d
at

 2
0
1
5
/2
0
1
6

 (Z
e
it
ra
u
m

 d
e
r d

e
u
ts
ch
e
n

 
P
rä
si
d
e
n
ts
ch
af
t)

2
5
0
.0
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

D
e
u
ts
ch
e
s M

o
b
ili
tä
ts
p
an
e
l (
M
O
P
),

 E
rh
e
b
u
n
g 
K
o
h
o
rt
e

 2
0
1
5

3
0
3
.0
5
9
,6
8

0
7
/2
0
1
5

‐0
9
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ja

D
e
u
ts
ch
e
s M

o
b
ili
tä
ts
p
an
e
l (
M
O
P
),

 W
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 
B
e
gl
e
it
u
n
g 
u
n
d

 A
u
sw

e
rt
u
n
g 
2
0
1
4

‐2
0
1
6

2
3
7
.5
3
6
,5
7

0
7
/2
0
1
5

‐0
1
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

M
o
b
ili
tä
t i
n

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 2
0
1
6

 (M
iD

 2
0
1
6
)

2
.3
5
0
.1
6
4
,3
2

0
6
/2
0
1
5

‐0
2
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
e
ra
tu
n
gs
le
is
tu
n
ge
n

 zu
r K

o
o
rd
in
ie
ru
n
g

2
4
.0
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

G
u
ta
ch
te
n

 zu
r D

if
fe
re
n
zi
e
ru
n
g 
d
e
s A

u
fw

an
d
e
s 

St
re
ck
e
n
ko
n
tr
o
lle

 ‐ 
St
re
ck
e
n
w
ar
tu
n
g 

5
7
.8
9
3
,5
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

W
ir
ku
n
gs
w
e
is
e

 u
n
d

 E
ff
e
kt
iv
it
ät

 v
o
n

 W
ild
w
ar
n
e
rn
; 

T
e
ilp
ro
je
kt

 "L
ic
h
tt
e
ch
n
is
ch
e

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
g"

8
4
.6
4
7
,6
2

2
0
1
5

‐2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
e
ra
tu
n
g 
im

 R
ah
m
e
n

 d
e
s E

U
‐P
ilo
tv
e
rf
ah
re
n
s N

r.
 

2
1
/1
1
/E
N
T
R

 ‐ 
E
in
sc
h
rä
n
ku
n
g 
d
e
s Z

u
ga
n
gs

 zu
m

 d
e
u
ts
ch
e
n

 
M
ar
kt

 fü
r F

ah
rz
e
u
g‐
R
ü
ck
h
al
te
sy
st
e
m
e

 m
it
te
ls

 
E
in
sa
tz
fr
e
ig
ab
e
ve
rf
ah
re
n

 u
n
d

 E
in
sa
tz
fr
e
ig
ab
e
lis
te

 im
 

W
id
e
rs
p
ru
ch

 zu
 A
rt
ik
e
l 8

 (4
) u

n
d

 A
rt
ik
e
l 8

 (5
) d

e
r 

B
au
p
ro
d
u
kt
e
n
ve
ro
rd
n
u
n
g 
(B
V
P
) (
E
U
) N

r.
 3
0
5
/2
0
1
1

 ‐ 
fe
h
le
n
d
e

 N
o
ti
fi
zi
e
ru
n
g 
d
e
r n

at
io
n
al
e
n

  te
ch
n
is
ch
e
n

 
Sp
e
zi
fi
ka
ti
o
n
e
n

 g
e
m
äß

 R
ic
h
tl
in
ie

 9
8
/3
4
/E
G

9
.5
0
0
,0
0

2
0
1
5

‐2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

E
rf
as
su
n
g 
d
e
r A

u
fg
ab
e
n

 d
e
r O

p
e
ra
to
re
n

 in
 V
e
rk
e
h
rs

‐ u
n
d

 
T
u
n
n
e
lle
it
ze
n
tr
al
e
n

8
6
.2
4
1
,8
6

0
7
/2
0
1
5

‐0
5
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

G
u
ta
ch
te
n

 zu
 M

o
d
e
llv
ar
ia
n
te
n

 im
 In
fr
as
tr
u
kt
u
rb
e
re
ic
h

1
6
4
.7
2
8
,7
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
4
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

A
lt
e
rn
at
iv
e

 G
e
sc
h
äf
ts

‐/
Fi
n
an
zi
e
ru
n
gs
m
o
d
e
lle

 im
 

B
u
n
d
e
sf
e
rn
st
ra
ß
e
n
b
e
re
ic
h

2
4
7
.3
6
8
,2
8

1
1
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

E
va
lu
ie
ru
n
g 
d
e
r W

ir
ts
ch
af
tl
ic
h
ke
it
su
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 fü
r Ö

P
P

 
im

 B
u
n
d
e
sf
e
rn
st
ra
ß
e
n
b
e
re
ic
h

1
4
3
.0
3
2
,6
5

0
7
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
e
ra
tu
n
g 
zu

 R
ah
m
e
n
b
e
d
in
gu
n
ge
n

 im
 B
e
re
ic
h

 d
e
r  

A
u
ft
ra
gs
ve
rw

al
tu
n
g

1
8
7
.2
6
6
,6
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

n
e
in



A
n
la
ge

 1
 

3

B
e
ra
tu
n
g 
zu

 G
ru
n
d
sa
tz
fr
ag
e
n

 im
 B
e
re
ic
h

 d
e
r  

A
u
ft
ra
gs
ve
rw

al
tu
n
g 

1
1
0
.3
7
4
,3
4

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

n
e
in

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s A

n
sa
tz
e
s u

n
d

 U
m
se
tz
u
n
g 
zu
r B

e
w
e
rt
u
n
g 

d
e
s v

o
lk
sw

ir
ts
ch
af
tl
ic
h
e
n

 N
u
tz
e
n

 a
u
s L

är
m
b
e
la
st
u
n
g 
vo
n

 
Sc
h
ie
n
e
n
in
fr
as
tr
u
kt
u
rp
ro
je
kt
e
n

 im
 

B
u
n
d
e
sv
e
rk
e
h
rs
w
e
ge
p
la
n

 2
0
1
5

 in
 A
n
le
h
n
u
n
g 
an

 d
as

 
V
e
rf
ah
re
n

 b
e
i S
tr
aß
e
n
p
ro
je
kt
e
n

7
9
.9
1
5
,6
4

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t 

E
rs
te
llu
n
g 
e
in
e
s M

e
th
o
d
e
n
h
an
d
b
u
ch
s u

n
d

 
Q
u
al
it
ät
ss
ic
h
e
ru
n
g 
d
e
r B

e
w
e
rt
u
n
gs
re
ch
n
u
n
ge
n

 b
e
im

 
B
u
n
d
e
sv
e
rk
e
h
rs
w
e
ge
p
la
n

 2
0
1
5

3
9
4
.3
4
9
,3
4

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t 

A
u
sl
e
gu
n
g 
d
e
s B

V
W
P

‐E
n
tw

u
rf
s i
m

  R
ah
m
e
n

 d
e
r 

Ö
ff
e
n
tl
ic
h
ke
it
sb
e
te
ili
gu
n
g 
zu
r A

u
fs
te
llu
n
g 
d
e
s B

V
W
P

 2
0
1
5

 
2
6
2
.4
2
2
,3
1

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t 

Lk
w

‐M
au
t (
te
ch
n
is
ch
e

 B
e
ra
tu
n
g)

k.
A
.

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

n
e
in

Lk
w

‐M
au
t,

 K
u
rz
gu
ta
ch
te
n

 V
e
rg
ab
e
re
ch
t

4
2
.8
4
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

Lk
w

‐M
au
t,

 K
u
rz
gu
ta
ch
te
n

 M
au
t a

u
f a
lle
n

 B
u
n
d
e
ss
tr
aß
e
n

 a
b

 
2
0
1
8

8
0
.0
0
0
,0
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

n
e
in

R
e
ch
ts
gu
ta
ch
te
n

 zu
r I
n
fr
as
tr
u
kt
u
rf
in
an
zi
e
ru
n
g

2
5
.2
1
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

n
e
in

St
e
u
e
rr
e
ch
tl
ic
h
e
s G

u
ta
ch
te
n

 zu
r I
n
fr
as
tr
u
kt
u
rf
in
an
zi
e
ru
n
g

8
.4
0
3
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

E
xt
e
rn
e

 B
e
ra
tu
n
ge
n

 im
 B
e
re
ic
h

 d
e
r I
n
fr
as
tr
u
kt
u
rf
in
an
zi
e
ru
n
g

k.
A
.

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

n
e
in

St
u
d
ie

 zu
m

 M
o
n
it
o
ri
n
g 
vo
n

 B
re
n
n
st
o
ff
ze
lle
n
h
e
iz
ge
rä
te
n

 in
 

d
e
r

Fö
rd
e
rr
ic
h
tl
in
ie

 N
IP

‐R
iL
i s
o
w
ie

 im
 g
e
p
la
n
te
n

T
e
ch
n
o
lo
gi
e
e
in
fü
h
ru
n
gs
p
ro
gr
am

m
 (T

E
P
)

7
.5
0
0
,0
0

0
8
/2
0
1
5

‐0
8
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

E
rs
te
llu
n
g 
e
in
e
r S

tu
d
ie

 S
ic
h
e
re

 S
tr
o
m
ve
rs
o
rg
u
n
g 
fü
r d

ie
 

d
ig
it
al
e

 G
e
se
lls
ch
af
t ‐

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s e

u
ro
p
äi
sc
h
e
n

 
M
ar
kt
e
s f
ü
r N

e
tz
e
rs
at
za
n
la
ge
n

 b
is

 1
0
0

 k
W

 (1
2
5

 k
V
A
)

Le
is
tu
n
g

3
0
.0
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

G
ru
n
d
la
ge
n
e
rm

it
tl
u
n
g 
fü
r e

in
 L
u
ft
ve
rk
e
h
rs
ko
n
ze
p
t d

e
r 

B
u
n
d
e
sr
e
gi
e
ru
n
g

5
4
8
.1
9
5
,8
1

0
4
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

G
u
ta
ch
te
n

 zu
r O

rg
an
is
at
io
n
s‐

 b
zw

. R
e
ch
ts
fo
rm

 d
e
s 

Fl
u
gh
af
e
n
ko
o
rd
in
at
o
rs

 (F
H
K
D
)

3
4
.5
3
9
,1
1

0
5
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in



A
n
la
ge

 1
 

4

A
n
p
as
su
n
g 
d
e
r S

ze
n
ar
ie
n

 a
n

 d
ie

 V
e
rf
le
ch
tu
n
gs
p
ro
gn
o
se

 
2
0
3
0

 zu
m

 B
V
W
P

 2
0
1
5

1
2
8
.9
8
3
,2
2

0
5
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

2
5
.0
7
.2
0
1
5

 H
im

m
e
ls
th
ü
r (
A
b
zw

) ‐
 H
ild
e
sh
e
im

 H
b
f,

 
Zu
gk
o
lli
si
o
n
; U

n
te
rs
u
ch
u
n
g 
u
n
d

 B
ra
n
d
sc
h
ad
e
n
sa
n
al
ys
e

 zu
m

 
Fa
h
rz
e
u
g 
V
T

 6
2
2

 2
0
1

3
3
.0
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

n
o
ch

 o
ff
e
n

A
n
al
ys
e

 fü
r d

as
 V
D
E

 8
.2

1
4
.6
1
3
,2
0

0
4
/2
0
1
5

‐0
5
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

G
e
sa
m
tk
o
o
rd
in
ia
ti
o
n

 d
e
r W

is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e
n

 B
e
ra
tu
n
g 
d
e
s 

B
M
V
I z
u
r M

o
b
ili
tä
ts

‐ u
n
d

 K
ra
ft
st
o
ff
st
ra
te
gi
e

8
0
.0
0
0
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

n
e
in

M
ac
h
b
ar
ke
it
ss
tu
d
ie

 zu
r E

rm
it
tl
u
n
g 
d
e
r P

o
te
n
ti
al
e

 d
e
s 

H
yb
ri
d

‐O
b
e
rl
e
it
u
n
gs

‐L
kw

2
3
8
.6
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
re
n
n
st
o
ff
ze
lle
n

‐L
kw

s:
 k
ri
ti
sc
h
e

 E
n
tw

ic
kl
u
n
gs
h
e
m
m
n
is
se
, 

Fo
rs
ch
u
n
gs
b
e
d
ar
f u

n
d

 M
ar
kt
p
o
te
n
ti
al

1
3
1
.6
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

E
rs
te
llu
n
g 
e
in
e
s R

e
ch
ts
gu
ta
ch
te
n
s z
u
r e

n
e
rg
ie

‐
e
ff
iz
ie
n
zg
e
sp
re
iz
te
n

 L
kw

‐M
au
t

2
7
.4
0
0
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in

C
D
N
I:

 Ü
b
e
ra
rb
e
it
u
n
g 
d
e
s A

n
h
an
gs

 II
I (
St
o
ff
lis
te
) d

e
r A

n
la
ge

 
2

 ‐ 
B
e
te
ili
gu
n
g 
e
in
e
s e

xt
e
rn
e
n

 S
ac
h
ve
rs
tä
n
d
ig
e
n

 zw
e
ck
s 

B
e
ra
tu
n
g 
d
e
s B

M
V
I

3
.2
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in

B
e
st
im

m
u
n
g 
d
e
s e

ff
e
kt
iv
e
n

 P
ro
p
e
lle
rz
u
st
ro
m
s b

e
i e
in
e
m

 
B
in
n
e
n
sc
h
if
f

3
0
1
.5
9
1
,2
2

0
6
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

K
o
m
p
le
xe

 S
ch
ad
e
n
sl
ag
e

 P
u
rp
le

 B
e
ac
h

8
.0
0
0
,0
0

 0
5
/1
5

‐ l
fd
.

la
u
fe
n
d

n
e
in

 

im
 B
e
re
ic
h

 d
ig
it
al
e

 In
fr
as
tr
u
kt
u
r:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
ss
u
m
m
e
: 

(i
n

 €
 / 
b
ru
tt
o
)

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

   
(l
au
fe
n
d
/  

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

R
e
ch
ts
gu
ta
ch
te
n

 zu
 R
e
ch
ts
fr
ag
e
n

 im
 Z
u
sa
m
m
e
n
h
an
g 
m
it

 
d
e
r E

in
fü
h
ru
n
g 
h
o
ch
au
to
m
at
is
ie
rt
e
r F

ah
rf
u
n
kt
io
n
e
n

 
2
0
.0
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

E
rs
te
llu
n
g 
E
ck
p
u
n
kt
e
p
ap
ie
r I
T

‐C
o
n
tr
o
lli
n
g

3
5
.8
1
4
,2
4

0
6
/2
0
1
5

‐0
8
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

K
o
n
ze
p
ti
o
n

 G
e
sa
m
tp
ro
je
kt
co
n
tr
o
lli
n
g 
u
n
d

 G
ro
b
ko
n
ze
p
t 

C
o
n
tr
o
lli
n
g 
IT

 d
e
s B

u
n
d
e
s

3
3
1
.8
6
7
,2
0

0
8
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in



A
n
la
ge

 1
 

5

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
b
e
im

 P
ro
je
kt
m
an
ag
e
m
e
n
t I
T

‐C
o
n
tr
o
lli
n
g

1
4
3
.0
0
2
,3
0

0
8
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in

G
u
ta
ch
te
n

 ü
b
e
r v

e
rf
as
su
n
gs

‐ u
n
d

 v
e
rw

al
tu
n
gs
re
ch
tl
ic
h
e

 
Fr
ag
e
n

 a
u
s d

e
m

 T
e
le
ko
m
m
u
n
ik
at
io
n
sb
e
re
ic
h

8
0
.9
2
0
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

k.
A
.:

 A
u
fg
ru
n
d

 d
e
r n

o
ch

 n
ic
h
t a

b
ge
sc
h
lo
ss
e
n
e
n

 B
e
ra
tu
n
g 

u
n
d

 d
e
r t
ät
ig
ke
it
sa
b
h
än
gi
ge
n

 V
e
rg
ü
tu
n
g 
is
t e

in
e

 N
e
n
n
u
n
g 

d
e
r a

b
sc
h
lie
ß
e
n
d
e
n

 A
u
ft
rg
as
su
m
m
e

 n
ic
h
t m

ö
gl
ic
h



A
n
la
ge

 2
 

6

A
n
la
ge

 2
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 2
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
R
e
ss
o
rt
: B

M
V
I  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
W
e
it
e
re

 g
e
p
la
n
te

 V
o
rh
ab
e
n

 in
 d
e
r 1

8
. L
P

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

im
 V
e
rk
e
h
rs
b
e
re
ic
h
:

T
h
e
m
a
:

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

 
(M

M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
1
1
.0
9
.2
0
1
5

 Z
u
ge
n
tg
le
is
u
n
g 
Li
n
to
rf

 (B
z.

 D
ü
ss
e
ld
o
rf
)

N
.N
.

ge
p
la
n
t

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g

G
u
ta
ch
te
n
s z
u
r b

e
tr
ie
b
sw

ir
ts
ch
af
tl
ic
h
e
n

 B
e
w
e
rt
u
n
g 
vo
n

 
B
e
d
ar
fs
p
la
n
vo
rh
ab
e
n

vs
l. 
1
0
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

n
e
in

A
u
sw

ir
ku
n
ge
n

 e
in
e
s S

P
N
V

‐A
n
sc
h
lu
ss
e
s v

o
n

 V
e
rs
o
rg
u
n
gs

‐ u
n
d

 
Fr
e
iz
e
it
st
ru
kt
u
re
n

1
1
/2
0
1
5

‐4
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t

A
u
sb
au

 d
e
r E

le
kt
ri
fi
zi
e
ru
n
g 
au
f H

au
p
ts
tr
e
ck
e
n

1
1
/2
0
1
5

‐4
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t

M
aß
n
ah
m
e
n

 zu
r S

te
ig
e
ru
n
g 
d
e
s A

n
te
ils

 d
e
s 

Sc
h
ie
n
e
n
p
e
rs
o
n
e
n
fe
rn
ve
rk
e
h
rs

 in
 d
e
r F

lä
ch
e

1
1
/2
0
1
5

‐4
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t

U
m
sc
h
la
gt
e
ch
n
o
lo
gi
e
n

 im
 K
o
m
b
in
ie
rt
e
n

 V
e
rk
e
h
r ‐

 M
ö
gl
ic
h
e

 
E
in
sp
ar
p
o
te
n
ti
al
e

 u
n
d

 V
e
rl
ag
e
ru
n
gs
e
ff
e
kt
e

1
1
/2
0
1
5

‐4
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t

M
aß
n
ah
m
e
n

 zu
r S

te
ig
e
ru
n
g 
d
e
s A

n
te
ils

 d
e
s g

re
n
zü
b
e
rs
ch
re
it
e
n
d
e
n

 
P
e
rs
o
n
e
n

‐ u
n
d

 G
ü
te
rv
e
rk
e
h
rs

1
1
/2
0
1
5

‐6
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t

M
K
S‐
St
ra
te
gi
e

 ‐ 
Zu
ar
b
e
it

 zu
r M

o
b
ili
tä
ts

‐ u
n
d

 K
ra
ft
st
o
ff
st
ra
te
gi
e

 d
e
s 

B
M
V
I

1
1
/2
0
1
5

‐3
/2
0
1
7

ge
p
la
n
t

n
e
in

M
ac
h
b
ar
ke
it
sa
n
al
ys
e

 fü
r e

in
e

 P
T
G

‐H
E
FA

‐H
yb
ri
d
ra
ff
in
e
ri
e

 in
 

D
e
u
ts
ch
la
n
d

1
1
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

ge
p
la
n
t



A
n
la
ge

 3
7

A
n
la
ge

 3
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 3
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

R
e
ss
o
rt
: n

ac
h
ge
o
rd
n
e
te

 B
e
h
ö
rd
e
n

 d
e
s B

M
V
I  

   
   

   
   

   
   

   
   

 
A
b
ge
sc
h
lo
ss
e
n
e

 u
n
d

 la
u
fe
n
d
e

 V
o
rh
ab
e
n

 se
it

 2
2
.1
0
.2
0
1
3

im
 V
e
rk
e
h
rs
b
e
re
ic
h
:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
ss
u
m
m
e
: (
in

 
€

 / 
b
ru
tt
o
)

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

  (
la
u
fe
n
d
/ 

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

B
e
h
ö
rd
e
:

B
e
ra
tu
n
gs
le
is
tu
n
ge
n

 zu
r W

e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r 

ü
b
e
rg
re
if
e
n
d
e
n

 U
n
te
rn
e
h
m
e
n
sp
la
n
u
n
g 
so
w
ie

 d
e
r K

o
st
e
n

‐ 
u
n
d

 L
e
is
tu
n
gs
re
ch
n
u
n
ge
n

1
0
1
.2
5
0
,0
0

1
1
/2
0
1
3

‐1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

A
n
p
as
su
n
g 
d
e
r P

ar
am

e
te
r d

e
r D

at
e
n
e
rf
as
su
n
g

2
.3
8
0
,0
0

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
W
D

B
e
w
e
rt
u
n
ge
n

 A
lg
o
ri
th
m
e
n
/N

u
b
is
co
p
e

 M
e
ss
u
n
ge
n

5
.5
4
0
,0
0

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
W
D

B
e
re
ch
n
u
n
g 
d
e
r K

o
rn
fe
u
ch
te

4
.9
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
4

‐1
0
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
W
D

B
e
re
ch
n
u
n
g 
d
e
s G

e
sa
m
tw

as
se
rd
am

p
fg
e
h
al
te
s

7
.4
7
3
,2
0

1
1
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
W
D

Im
p
le
m
e
n
ti
e
ru
n
g 
d
e
r h

o
rz
o
n
ta
le
n

 D
is
kr
e
si
e
ru
n
g 

2
0
.0
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐0
5
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

D
e
ve
lo
p
m
e
n
t o

f a
 d
at
a 
p
ro
d
u
ct

 fo
r t
h
e

 G
N
SS

1
8
.0
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
4

‐0
9
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
D
W
D

M
e
as
u
re
m
e
n
t o

f t
h
e

 R
am

an
 L
id
ar

 R
A
M
SE
S

2
1
.5
0
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

P
ro
vi
si
o
n

 o
f T

h
e
o
re
ti
cl

 O
p
it
ic
l P
ro
p
e
rt
ie
s o

f C
ir
ru
s P

ar
ti
cl
e
s

7
.5
0
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

B
e
st
im

m
u
n
g 
d
e
r S

o
n
n
e
n
sc
h
e
in
d
au
e
r 

P
yr
ao
m
e
te
rm

e
ss
u
n
ge
n

4
.8
6
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

E
n
tw

u
rf

 e
in
e
s A

lg
o
ri
th
m
u
s E

in
st
e
in

‐M
e
th
o
d
e

4
.9
9
9
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

V
al
id
ie
ru
n
g 
d
e
r S

te
rn
p
h
o
to
m
e
te
rm

e
ss
u
n
ge
n

4
.9
9
9
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

D
W
D

M
o
d
e
llv
o
rh
ab
e
n

 "L
an
gf
ri
st
ig
e

 S
ic
h
e
ru
n
g 
vo
n

 V
e
rs
o
rg
u
n
g 

u
n
d

 M
o
b
ili
tä
t i
n

 lä
n
d
lic
h
e
n

 R
äu
m
e
n
" W

is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 
Fo
rs
ch
u
n
gs
b
e
gl
e
it
u
n
g

4
9
8
.2
5
1
,8
1

0
9
/2
0
1
5

‐0
9
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ja
B
B
SR

A
kt
io
n
sp
ro
gr
am

m
 re

gi
o
n
al
e

 D
as
e
in
sv
o
rs
o
rg
e

 –
 

Fo
rs
ch
u
n
gs
as
si
st
e
n
z U

m
se
tz
u
n
gs
p
h
as
e

 (A
u
fs
to
ck
u
n
g 
)

2
3
9
.8
6
3
,5
4

1
2
/2
0
1
3

 ‐ 
0
5
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR



A
n
la
ge

 3
8

R
e
gi
o
n
al
e

 E
n
e
rg
ie
ko
n
ze
p
te

 in
 D
e
u
ts
ch
la
n
d

1
1
6
.3
0
4
,0
0

1
2
/2
0
1
3

 ‐ 
0
3
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
B
SR

E
rg
e
b
n
is
ve
rm

it
tl
u
n
g 
zu
r t
ra
n
sn
at
io
n
al
e
n

 Z
u
sa
m
m
e
n
ar
b
e
it
: 

K
o
n
ze
p
te

 u
n
d

 n
e
u
e

 P
ro
d
u
kt
e

 
1
4
9
.9
3
4
,0
0

1
0
/2
0
1
3

 ‐ 
1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

b
e
i B
e
d
ar
f

B
B
SR

T
h
e
m
at
is
ch
e

 A
u
sw

e
rt
u
n
g 
d
e
r t
ra
n
sn
at
io
n
al
e
n

 
Zu
sa
m
m
e
n
ar
b
e
it
; T
e
il 
B
: K
le
in
e

 u
n
d

 m
it
tl
e
re

 U
n
te
r‐

n
e
h
m
e
n

 (K
M
U
) a
ls

 A
d
re
ss
at

 rä
u
m
lic
h

 o
ri
e
n
ti
e
rt
e
r P

o
lit
ik

 

4
9
.5
5
1
,7
0

0
3
/2
0
1
4

 ‐ 
0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
B
SR

D
as
e
in
sv
o
rs
o
rg
e

 in
 d
e
r R

e
gi
o
n
al
p
la
n
u
n
g 
u
n
d

 
M
ö
gl
ic
h
ke
it
e
n

 ih
re
r f
o
rm

e
lle
n

 u
n
d

 in
fo
rm

e
lle
n

 S
te
u
e
ru
n
g

1
1
2
.0
4
1
,1
0

1
2
/2
0
1
4

 ‐ 
0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
ac
h

 M
ö
gl
ic
h
ke
it

 ja
B
B
SR

V
o
rs
tu
d
ie
: L
e
b
e
n
d
ig
e

 R
e
gi
o
n
e
n

 –
 a
kt
iv
e

 
R
e
gi
o
n
al
e
n
tw

ic
kl
u
n
g 
al
s Z

u
ku
n
ft
sa
u
fg
ab
e

1
3
6
.6
5
9
,6
0

1
1
/2
0
1
4

 ‐ 
0
7
/2
0
1
5

n
ah
e
zu

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
B
SR

P
la
n
sp
ie
l „
A
n
p
as
su
n
g 
p
e
ri
p
h
e
re
r S

ie
d
lu
n
gs
st
ru
kt
u
re
n
“ 

‐ 
V
o
rs
tu
d
ie

 
8
8
.7
3
6
,0
0

1
2
/2
0
1
4

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

V
o
rs
tu
d
ie

 „
Zu
sa
m
m
e
n
ar
b
e
it

 v
o
n

 R
e
gi
o
n
al
p
la
n
u
n
g 
u
n
d

 
N
e
tz
b
e
tr
e
ib
e
rn

 b
e
i d
e
r P

la
n
u
n
g 
re
gi
o
n
al
e
r 

St
ro
m
ve
rt
e
iln
e
tz
e
“

1
1
8
.8
0
5
,0
0

1
1
/2
0
1
4

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

D
ig
it
al
e

 In
fr
as
tr
u
kt
u
r a

ls
 re

gi
o
n
al
e
r E

n
tw

ic
kl
u
n
gs
fa
kt
o
r 

2
1
9
.7
2
1
,6
0

1
2
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

K
lim

aw
an
d
e
lg
e
re
ch
te
r R

e
gi
o
n
al
p
la
n

1
4
4
.5
1
9
,5
5

1
1
/2
0
1
4

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

R
e
gi
o
n
e
n

 a
kt
iv

 im
 K
lim

aw
an
d
e
l u
n
te
rs
tü
tz
e
n

 
 ‐ 
T
ra
n
sf
e
r K

lim
aM

O
R
O

1
9
2
.0
7
3
,3
8

0
3
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

R
e
gi
o
n
al
e
n
tw

ic
kl
u
n
g 
u
n
d

 H
o
ch
w
as
se
rs
ch
u
tz

 in
 

Fl
u
ss
ge
b
ie
te
n

 (E
lb
e
, 1
. P
h
as
e
)

2
6
7
.4
2
8
,7
0

0
3
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

A
n
w
e
n
d
u
n
g 
e
u
ro
p
äi
sc
h
e
r M

o
d
e
lll
ö
su
n
ge
n

 in
 d
e
u
ts
ch
e
n

 
R
e
gi
o
n
e
n

2
6
8
.9
3
6
,2
4

1
2
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR



A
n
la
ge

 3
9

M
ac
h
b
ar
ke
it
ss
tu
d
ie

 zu
r U

m
se
tz
u
n
g 
d
e
r T

e
rr
it
o
ri
al
e
n

 
A
ge
n
d
a 
2
0
2
0

 u
n
d

 P
ro
je
kt
le
it
fa
d
e
n

 fü
r d

ie
 F
ö
rd
e
rp
e
ri
o
d
e

 
2
0
1
4

‐2
0
2
0

9
6
.4
0
9
,4
7

1
2
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

E
u
ro
p
äi
sc
h
e

 V
e
rb
ü
n
d
e

 d
e
r t
e
rr
it
o
ri
al
e
n

 Z
u
sa
m
m
e
n
ar
b
e
it

 –
 

E
rf
ah
ru
n
ge
n

 v
e
rb
re
it
e
n

 u
n
d

 v
e
rt
ie
fe
n

8
9
.8
4
5
,0
0

0
8
/2
0
1
4

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

D
is
ku
ss
io
n
sf
o
ru
m

 R
au
m
e
n
tw

ic
kl
u
n
g

4
7
.6
7
1
,4
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

Ü
b
e
ra
rb
e
it
u
n
g 
d
e
s L

e
it
fa
d
e
n
s R

e
gi
o
n
al
st
ra
te
gi
e

im
 R
ah
m
e
n

 d
e
s A

kt
io
n
sp
ro
gr
am

m
s R

e
gi
o
n
al
e

 
D
as
e
in
sv
o
rs
o
rg
e

1
7
.2
8
4
,7
5

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

Sc
h
n
e
lle
s I
n
te
rn
e
t i
n

 lä
n
d
lic
h
e
n

 R
äu
m
e
n

 im
 

in
te
rn
at
io
n
al
e
n

 V
e
rg
le
ic
h

 
3
7
.7
9
4
,4
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

G
ru
n
d
la
ge
n

 e
in
e
s R

au
m
b
e
o
b
ac
h
tu
n
gs
sy
st
e
m
s f
ü
r 

an
gr
e
n
ze
n
d
e

 R
e
gi
o
n
e
n

1
8
3
.0
4
5
,8
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

b
e
i B
e
d
ar
f

B
B
SR

G
e
m
e
in
sa
m
e
s Z

u
ku
n
ft
sk
o
n
ze
p
t f
ü
r d

e
n

 p
o
ln
is
ch

‐
d
e
u
ts
ch
e
n

 V
e
rf
le
ch
tu
n
gs
ra
u
m

 2
0
3
0

 
1
4
2
.5
9
7
,7
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

E
SP
O
N

‐P
u
b
lik
at
io
n

 „
D
e
u
ts
ch
la
n
d

 in
 E
u
ro
p
a,

 H
e
ft

 6
“ 

(E
u
ro
p
äi
sc
h
e

 S
ze
n
ar
ie
n

 d
e
r R

au
m
e
n
tw

ic
kl
u
n
g 
2
0
5
0
) 

1
1
.7
5
7
,2
0

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
B
SR

W
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 Z
u
sa
m
m
e
n
ar
b
e
it

 a
u
f d

e
m

 G
e
b
ie
t:

 
U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
r B

e
st
im

m
u
n
g 
vo
n

 F
e
ld
st
är
ke
n

 v
o
n

 
te
rr
e
st
ri
sc
h
e
n

 N
av
ig
at
io
n
s‐
A
n
la
ge
n

1
9
6
.4
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
2

‐1
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
F

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
gs
le
is
tu
n
ge
n

 fü
r d

ie
 D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 
A
u
fg
ab
e
n

 im
 B
e
re
ic
h

 M
u
st
e
rz
u
la
ss
u
n
g

1
7
9
.0
0
0
,0
0

0
7
/2
0
1
4

‐1
0
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
F

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s m

at
h
. A

lg
o
ri
th
m
u
s ‐

 D
ie
n
st
p
la
n

 
SK
D
/M

K
D

1
7
8
.5
0
0
,0
0

se
it

 0
1
.0
1
.2
0
1
4

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
G

H
e
rs
te
llu
n
g 
vo
n

 B
o
h
rp
fä
h
le
n

 a
ls

 d
rä
n
ie
re
n
d
e

 E
le
m
e
n
te

 v
o
n

 
V
e
rb
au
w
än
d
e
n

1
3
1
.2
3
7
,9
6

0
5
/2
0
1
5

‐0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

Fo
rs
ch
u
n
gs

‐ u
n
d

 E
n
tw

ic
kl
u
n
gs
ar
b
e
it
e
n

 a
u
f d

e
m

 G
e
b
ie
t d

e
r 

m
e
h
rd
im

e
n
si
o
n
al
e
n

 n
u
m
e
ri
sc
h
e
n

 M
o
d
e
lli
e
ru
n
g 
d
e
r H

yd
ro

‐ 
u
n
d

 M
o
rp
h
o
d
yn
am

ik
 d
e
r F

lie
ß
ge
w
äs
se
r

4
7
.6
0
0
,0
0

0
1
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W



A
n
la
ge

 3
1
0

M
ac
h
b
ar
ke
it
ss
tu
d
ie

 u
n
d

 P
la
n
u
n
g 
e
in
e
s 3

D
 F
is
ch

‐T
ra
ck
in
g‐

Sy
st
e
m
s f
ü
r d

ie
 e
th
o
h
yd
ra
u
lis
ch
e
n

 V
e
rs
u
ch
e

 a
n

 d
e
r B

A
W

3
9
.3
0
0
,0
0

0
8
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

A
u
to
m
at
is
ie
rt
e
s g

e
o
d
ät
is
ch
e
s M

o
n
it
o
ri
n
g 
vo
n

 
St
ro
m
b
au
w
e
rk
e
n

 a
n

 d
e
r T

id
e
e
lb
e

 b
e
i J
u
e
ls
sa
n
d

1
4
0
.8
0
0
,8
0

0
7
/2
0
1
4

‐0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

E
xp
e
ri
m
e
n
te
lle

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
r Ä

h
n
lic
h
ke
it

 fl
u
vi
al
e
r 

Sc
h
ü
tt
ke
ge
l i
n

 L
ab
o
rv
e
rs
u
ch
e
n

2
1
.0
0
0
,0
0

0
3
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

St
u
d
ie

 zu
m

 fl
u
ss
m
o
rp
h
o
lo
gi
sc
h
e
n

 Z
u
st
an
d

 d
e
r 

B
u
n
d
e
sw

as
se
rs
tr
aß
e
n

 v
o
r d

e
re
n

 A
u
sb
au

1
9
.1
6
2
,7
1

0
5
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

W
e
it
e
rf
ü
h
ru
n
g 
d
e
r A

n
al
ys
e
n

 zu
r S

tr
ö
m
u
n
gs
ch
ar
ak
te
ri
st
ik

 
au
f B

as
is

 3
D

‐n
u
m
e
ri
sc
h
e
r S

tr
ö
m
u
n
gs
si
m
u
la
ti
o
n
e
n

 u
n
d

 d
ie

 
E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
s V

e
rf
ah
re
n
s d

u
rc
h

 d
e
n

 V
e
rg
le
ic
h

 m
it

 
La
b
o
rm

e
ss
u
n
ge
n

1
1
7
.0
9
6
,0
0

0
6
/2
0
1
5

‐0
4
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 b
e
zü
gl
ic
h

 d
e
r S

u
lf
at
au
sl
au
gu
n
g 
an

 d
e
r 

St
au
st
u
fe

 H
e
ss
ig
h
e
im

 im
 S
e
p
te
m
b
e
r 2

0
1
3

4
.3
4
3
,6
4

0
1
/2
0
1
4

‐0
5
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

K
o
n
zi
p
ie
ru
n
g 
u
n
d

 D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 V
e
rs
u
ch
e
n

 zu
r 

V
e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
d
e
r P

as
si
e
rb
ar
ke
it

 v
o
n

 F
is
ch
au
fs
ti
e
gs
an
la
ge
n

 
in

 S
ch
lit
zp
as
sb
au
w
e
is
e

3
1
9
.6
3
4
,0
0

0
1
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

Fo
rt
sc
h
re
ib
u
n
g 
u
n
d

 U
m
se
tz
u
n
g 
e
in
e
s K

o
n
ze
p
ts

 zu
r 

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
m
e
h
rd
im

e
n
si
o
n
al
e
r 

Fe
st
st
o
ff
tr
an
sp
o
rt
m
o
d
e
lle

 fü
r F

ra
ge
st
e
llu
n
ge
n

 a
n

 d
e
n

 
B
u
n
d
e
sw

as
se
rs
tr
aß
e
n

4
5
.2
2
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

K
o
n
ze
p
t z
u
r W

e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
m
e
h
rd
im

e
n
si
o
n
al
e
r 

Fe
st
st
o
ff
tr
an
sp
o
rt
m
o
d
e
lle

 fü
r F

ra
ge
st
e
llu
n
ge
n

 a
n

 d
e
n

 
B
u
n
d
e
sw

as
se
rs
tr
aß
e
n

5
8
.5
4
8
,0
0

0
5
/2
0
1
4

‐1
0
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
u
n
d

 A
u
fb
au

 e
in
e
s a

d
ia
b
at
is
ch
e
n

 K
al
o
ri
m
e
te
rs

 
zu
r E

rf
as
su
n
g 
d
e
r q

u
as
ia
d
ia
b
at
is
ch
e
n

 T
e
m
p
e
ra
tu
re
rh
ö
h
u
n
g 

vo
n

 B
e
to
n

 in
fo
lg
e

 H
yd
ra
ta
ti
o
n
sw

är
m
e
fr
e
is
e
tz
u
n
g

4
8
.8
0
4
,0
0

1
1
/2
0
1
3

‐1
1
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

D
o
ku
m
e
n
ta
ti
o
n

 d
e
r E

rw
e
it
e
ru
n
g 
u
n
d

 A
n
p
as
su
n
g 
d
e
s 

K
o
o
rd
in
at
o
rs

 I 
(o
b
e
re

 M
o
se
l)

4
2
.0
0
0
,0
0

1
2
/2
0
1
3

‐0
6
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W



A
n
la
ge

 3
1
1

D
re
id
im

e
n
si
o
n
al
e

 n
u
m
e
ri
sc
h
e

 M
o
d
e
lli
e
ru
n
g 
e
in
e
s 

A
u
ss
ch
n
it
ts

 d
e
r F

is
ch
au
fs
ti
e
gs
an
la
ge

 K
o
b
le
n
z (
M
o
se
l)

2
8
.5
6
0
,0
0

1
2
/2
0
1
3

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
ra
rb
e
it
u
n
g 
p
ri
n
zi
p
ie
lle
r L
ö
su
n
ge
n

 zu
r t
e
m
p
o
rä
re
n

 
T
ro
ck
e
n
le
gu
n
g 
vo
n

 S
ch
le
u
se
n
ka
m
m
e
rn

6
6
.9
4
4
,0
0

0
4
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s 3

D
‐C
FD

/C
SD

‐M
o
d
e
lls

 u
n
d

 n
u
m
e
ri
sc
h
e

 
St
ab
ili
tä
ts
u
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 (n
u
m
e
ri
sc
h
e

 S
im

u
la
ti
o
n

 ‐ 
A
P

 5
)

7
3
.8
3
9
,0
0

1
2
/2
0
1
3

‐0
3
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

Sy
st
e
m
at
is
ch
e

 A
u
sw

e
rt
u
n
ge
n

 zu
r B

e
st
im

m
u
n
g 

b
e
m
e
ss
u
n
gs
re
le
va
n
te
n

 P
ar
am

e
te
r d

e
r s
ch
if
fs
e
rz
e
u
gt
e
n

 
W
e
lle
n

 in
 S
e
e
sc
h
if
ff
ah
rt
ss
tr
aß
e
n

 u
n
d

 d
e
re
n

 
fa
ch
w
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 B
e
w
e
rt
u
n
ge
n

1
2
.6
7
3
,5
0

1
2
/2
0
1
3

‐0
3
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
vo
n

 S
p
an
n
st
ah
lp
ro
b
e
n

 d
e
r S

tr
aß
e
n
b
rü
ck
e

 
M
o
sl
e
sf
e
h
n

 ü
b
e
r d

e
n

 K
ü
st
e
n
ka
n
al

 h
in
si
ch
tl
ic
h

 
Sp
an
n
u
n
gs
ri
ss
ko
rr
o
si
o
n

4
.4
6
8
,4
5

0
7
/2
0
1
4

‐0
9
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
rs
te
lle
n

 e
in
e
r a

d
ju
n
gi
e
rt
e
n

 se
ri
e
lle
n

 so
w
ie

 p
ar
al
le
le
n

 
V
e
rs
io
n

 v
o
n

 S
is
yp
h
e

 / 
T
e
le
m
ac

 u
n
d

 d
ie

 V
e
rw

e
n
d
u
n
g 
vo
n

 
n
ic
h
tl
in
e
ar
e
n

 O
p
ti
m
ie
ru
n
gs
ve
rf
ah
re
n

 e
rs
te
r u

n
d

 zw
e
it
e
r 

O
rd
n
u
n
g 
zu
r L
ö
su
n
g 
e
n
ts
p
re
ch
e
n
d
e
r P

ro
b
le
m
e

 a
u
s d

e
m

 
W
as
se
rb
au

2
3
.2
0
5
,0
0

0
1
/2
0
1
4

‐0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

A
u
sw

e
rt
u
n
g 
u
n
d

 B
e
re
it
st
e
llu
n
g 
vo
n

 N
at
u
rm

e
ss
u
n
ge
n

 im
 

B
e
re
ic
h

 v
o
n

 im
 H
o
ch
w
as
se
rf
al
l d
u
rc
h
st
rö
m
te
r 

V
o
rl
an
d
ve
ge
ta
ti
o
n

2
2
.2
5
3
,0
0

0
6
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

K
le
in
m
aß
st
äb
lic
h
e

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 (2
D
) z
u
r E

rf
as
su
n
g 
d
e
r 

m
aß
ge
b
e
n
d
e
n

 P
ro
ze
ss
e

 u
n
d

 zu
r h

yd
ra
u
lis
ch
e
n

 S
ta
b
ili
tä
t z
u

 
sc
h
if
fs
e
rz
e
u
gt
e
n

 B
e
la
st
u
n
gs
p
ro
ze
ss
e
n

 in
 W

e
ch
se
lw
ir
ku
n
g 

m
it

 S
tr
o
m
b
au
w
e
rk
e
n

 a
n

 S
e
e
Sc
h
St
r ‐

 M
o
d
e
llp
h
as
e

 3

5
8
.9
0
5
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐0
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

K
le
in
m
aß
st
äb
lic
h
e

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 (2
D
) z
u
r E

rf
as
su
n
g 
d
e
r 

m
aß
ge
b
e
n
d
e
n

 P
ro
ze
ss
e

 u
n
d

 zu
r h

yd
ra
u
lis
ch
e
n

 S
ta
b
ili
tä
t z
u

 
sc
h
if
fs
e
rz
e
u
gt
e
n

 B
e
la
st
u
n
gs
p
ro
ze
ss
e
n

 in
 W

e
ch
se
lw
ir
ku
n
g 

m
it

 S
tr
o
m
b
au
w
e
rk
e
n

 a
n

 S
e
e
Sc
h
St
r ‐

 M
o
d
e
llp
h
as
e

 3

5
8
.3
1
0
,0
0

0
7
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W



A
n
la
ge

 3
1
2

N
u
m
e
ri
sc
h
e

 B
e
re
ch
n
u
n
ge
n

 m
it
te
ls

 D
is
cr
e
te

 E
le
m
e
n
t 

M
e
th
o
d

 (D
E
M
) u

n
te
r V

e
rw

e
n
d
u
n
g 
d
e
r P

ro
gr
am

m
sy
st
e
m
e

 
P
ar
ti
cl
e

 F
lo
w

 C
o
d
e

 (P
FC

‐3
D
) u

n
d

 C
o
u
p
le
d

 C
o
m
p
u
ta
ti
o
n
al

 
Fl
u
id

 D
yn
am

ic
s (
C
C
FD

) z
u
r d

re
id
im

e
n
si
o
n
al
e
n

 S
im

u
la
ti
o
n

 
d
e
r P

ar
ti
ke
lb
e
w
e
gu
n
g 
b
e
i d
e
r D

u
rc
h
st
rö
m
u
n
g 
vo
n

 
ve
rt
ik
al
e
n

 B
o
d
e
n
sä
u
le
n

3
4
.0
3
9
,9
6

1
0
/2
0
1
4

‐0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

N
u
m
e
ri
sc
h
e

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
r E

rm
it
tl
u
n
g 
d
e
s E

in
fl
u
ss
e
s 

d
e
s T

ri
m
m
w
in
ke
ls

 a
u
f d

as
 M

an
ö
vr
ie
rv
e
rh
al
te
n

 e
in
e
s 

gr
o
ß
e
n

 C
o
n
ta
in
e
rs
ch
if
fe
s

7
1
.5
7
1
,3
6

0
8
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
e
in
e
r  n

u
m
e
ri
sc
h
e
n

 A
n
al
ys
e

 d
e
r A

n
st
rö
m
u
n
g 

d
e
s R

u
d
e
rb
la
tt
s a

u
s P

ro
p
e
lle
rs
tr
ah
l u
n
d

 S
ch
rä
ga
n
st
rö
m
u
n
g 

d
e
s m

an
ö
vr
ie
re
n
d
e
n

 S
ch
if
fs

 zu
r V

e
rw

e
n
d
u
n
g 
in

 d
e
r 

Sc
h
if
fs
fü
h
ru
n
gs
si
m
u
la
ti
o
n

 (E
in
st
e
llu
n
g 
d
e
s "

R
ac
e

‐F
ac
to
rs
")

1
7
.4
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
4

‐0
8
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
rm

it
tl
u
n
g 
vo
n

 P
ro
p
u
ls
io
n
s‐

 u
n
d

 h
yd
ra
u
lis
ch
e
n

 
K
e
n
n
gr
ö
ß
e
n

 im
 A
b
st
rö
m
fe
ld

 v
o
n

 S
ch
if
fs
ch
ra
u
b
e
n

 a
u
f 

G
ru
n
d
la
ge

 v
o
n

 M
o
d
e
llv
e
rs
u
ch
e
n

5
9
.4
8
8
,1
0

0
3
/2
0
1
5

‐0
6
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 3
D

‐B
e
re
ch
n
u
n
ge
n

 zu
r 

P
ro
p
e
lle
rs
tr
ah
la
u
sb
re
it
u
n
g 
vo
n

 B
u
gs
tr
ah
lr
u
d
e
r u

n
d

 
H
au
p
ta
n
tr
ie
b

1
0
8
.6
4
7
,0
0

0
2
/2
0
1
5

‐0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

V
o
rb
e
re
it
u
n
g 
u
n
d

 A
u
sw

e
rt
u
n
g 
vo
n

 
V
e
rg
le
ic
h
u
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 v
o
n

 Ö
d
o
m
e
te
r u

n
d

 
R
ah
m
e
n
sc
h
e
rv
e
rs
u
ch
e
n

1
.1
9
0
,0
0

0
2
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

W
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 B
e
gl
e
it
u
n
g 
d
e
r V

e
rm

e
ss
u
n
g 
d
e
s 

R
u
n
d
b
e
ck
e
n
fi
sc
h
p
as
se
s B

ah
n
it
z a

n
 d
e
r U

H
W

6
.1
5
8
,2
5

0
4
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 M
e
ss
u
n
ge
n

 a
n

 d
e
r F

A
A

 H
ö
xt
e
r/

 N
e
th
e

 
u
n
d

 d
ie

 A
u
sw

e
rt
u
n
g 
d
e
r M

e
ss
u
n
ge
n
. D

e
r A

u
ft
ra
g 

b
e
in
h
al
te
t 3

 M
e
ss
ka
m
p
ag
n
e
n

 zu
 v
e
rs
ch
ie
d
e
n
e
n

 
V
e
ge
ta
ti
o
n
sp
e
ri
o
d
e
n

4
4
.4
4
6
,5
0

0
8
/2
0
1
4

‐0
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
s P

ro
je
kt
e
s "

M
ik
ro
si
m
u
la
ti
o
n

 d
e
s 

Sc
h
if
fs
ve
rk
e
h
rs

 a
u
f d

e
m

 R
h
e
in
"

2
2
6
.1
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W



A
n
la
ge

 3
1
3

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 V
e
rs
u
ch
e
n

 zu
r B

e
st
ät
ig
u
n
g 
d
e
s 

In
ge
n
ie
u
rm

o
d
e
lls

 zu
r E

rm
it
tl
u
n
g 
d
e
r S

ch
u
b
tr
ag
fä
h
ig
ke
it

 
vo
n

 B
e
to
n
b
au
w
e
rk
e
n

5
9
.7
1
0
,0
0

0
4
/2
0
1
4

‐0
1
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
V
e
ri
fi
zi
e
ru
n
g 
d
e
s n

e
u
e
n

 S
ch
u
b
m
o
d
e
lls

1
3
4
.2
8
2
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s p

ra
xi
sg
e
re
ch
te
n

 In
ge
n
ie
u
rm

o
d
e
lls

 zu
r 

A
b
sc
h
ät
zu
n
g 
d
e
r Q

u
e
rk
ra
ft
tr
ag
fä
h
ig
ke
it

 v
o
n

 
sc
h
u
b
u
n
b
e
w
e
h
rt
e
n
, d
ic
ke
n
, p
la
tt
e
n
ar
ti
ge
n

 
St
ah
lb
e
to
n
q
u
e
rs
ch
n
it
te
n
, u
m

 d
ie
se

 u
n
te
r B

e
rü
ck
si
ch
ti
gu
n
g 

ih
re
r w

as
se
rb
au
sp
e
zi
fi
sc
h
e
n

 B
e
so
n
d
e
rh
e
it
e
n

 im
 R
ah
m
e
n

 
e
in
e
r N

ac
h
re
ch
n
u
n
gs
ri
ch
tl
in
ie

 b
e
ss
e
r b

e
w
e
rt
e
n

 zu
 k
ö
n
n
e
n

  ‐
‐ E

rw
e
it
e
ru
n
g 
d
e
s U

n
te
rs
u
ch
u
n
gs
p
ro
gr
am

m
s z
u
r 

Q
u
e
rk
ra
ft
tr
ag
fä
h
ig
ke
it

 d
u
rc
h

 V
e
rs
u
ch
e

 zu
r B

e
st
ät
ig
u
n
g 
d
e
s 

In
ge
n
ie
u
rm

o
d
e
lls

 zu
r E

rm
it
tl
u
n
g 
d
e
r S

ch
u
b
tr
ag
fä
h
ig
ke
it

 
vo
n

 B
e
to
n
b
au
w
e
rk
e
n

5
8
.4
8
0
,0
0

1
1
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s 3

‐d
im

e
n
si
o
n
al
e
n

 n
u
m
e
ri
sc
h
e
n

 M
o
d
e
lls

 
d
e
r g

e
p
la
n
te
n

 B
au
gr
u
b
e

 d
e
r S

ch
le
u
se

 L
ü
n
e
b
u
rg

 m
it

 d
e
r 

Fi
n
it
e

‐D
if
fe
re
n
ze
n

‐M
e
th
o
d
e

 zu
r E

rf
as
su
n
g 
d
e
r 

W
e
ch
se
lw
ir
ku
n
g 
au
s d

e
r H

e
rs
te
llu
n
g 
u
n
d

 d
e
s B

e
tr
ie
b
e
s d

e
r 

Sc
h
le
u
se

 m
it

 d
e
n

 b
e
n
ac
h
b
ar
te
n

  S
ch
if
fs
h
e
b
e
w
e
rk

8
3
.3
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
w
is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e
r U

n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
r 

"T
u
rb
u
le
n
z,

 D
ic
h
te
sc
h
ic
h
tu
n
g 
u
n
d

 S
in
kg
e
sc
h
w
in
d
ig
ke
it
e
n

 
in

 Ä
st
u
ar
e
n
"

4
3
0
.7
8
0
,0
0

0
3
/2
0
1
5

‐0
4
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

T
u
rb
u
le
n
zu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
vo
n

 g
ra
n
u
la
re
n

 S
u
sp
e
n
si
o
n
e
n

9
3
.7
3
6
,0
0

0
1
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r S

u
b
gr
id

‐M
o
rp
h
o
d
yn
am

ik
‐P
h
as
e

 II
I:

 
U
p
w
in
d
in
g,

 S
e
d
iM

o
rp
h

‐S
u
b
gr
id

‐D
at
e
n
st
ru
kt
u
r u

n
d

 S
G

‐
So
h
ls
ch
u
b
sp
an
n
u
n
g

9
3
.7
3
6
,0
0

0
1
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r S

u
b
gr
id

‐M
o
rp
h
o
d
yn
am

ik
 ‐ 
P
h
as
e

 II
8
8
.3
8
7
,0
0

1
0
/2
0
1
3

‐1
1
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

E
rm

it
tl
u
n
g 
d
e
r F

lo
tt
e
n
st
ru
kt
u
r u

n
d

 d
e
s F

ah
rv
e
rh
al
te
n
s v

o
n

 
B
in
n
e
n
sc
h
if
fe
n

 a
m

 R
h
e
in

5
5
.3
9
4
,5
0

0
3
/2
0
1
4

‐0
7
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W



A
n
la
ge

 3
1
4

E
rm

it
tl
u
n
g 
d
e
s F

ah
rv
e
rh
al
te
n
s v

o
n

 B
in
n
e
n
sc
h
if
fe
n

 a
u
f d

e
m

 
K
ü
st
e
n
ka
n
al

 h
in
si
ch
tl
ic
h

 v
o
n

 U
fe
rp
as
sa
ge
n

5
5
.1
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

B
e
st
an
d
sa
u
fn
ah
m
e

 u
n
d

 B
e
u
rt
e
ilu
n
g 
d
e
r 

W
e
id
e
n
sp
re
it
la
ge
n

 in
 d
e
n

 V
e
rs
u
ch
sf
e
ld
e
rn

 2
 u
n
d

 3
 d
e
r 

V
e
rs
u
ch
ss
tr
e
ck
e

 m
it

 te
ch
n
is
ch

‐b
io
lo
gi
sc
h
e
n

 
U
fe
rs
ic
h
e
ru
n
ge
n

 a
m

 R
h
e
in

 (k
m

 4
4
0
,6

 b
is

 4
4
1
,6
) i
n

 d
e
r 

N
äh
e

 v
o
n

 W
o
rm

s

2
1
.7
2
0
,0
0

0
4
/2
0
1
4

‐0
6
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
r B

ö
sc
h
u
n
gs
st
ab
ili
si
e
ru
n
g 
an

 U
fe
rn

 
sc
h
if
fb
ar
e
r B

in
n
e
n
ge
w
äs
se
r m

it
 S
p
re
it
la
ge
n

 
2
0
3
.0
0
0
,0
0

0
7
/2
0
1
4

‐0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
W

V
o
ru
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
vo
n

 p
o
te
n
zi
e
lle
n

 F
lu
tr
äu
m
e
n

 a
n

 d
e
r 

T
id
e
e
lb
e

8
7
.0
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
3

‐0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

D
u
rc
h
fü
h
ru
n
g 
e
in
e
r n

u
m
e
ri
sc
h
e
n

 A
n
al
ys
e

 d
e
r 

St
rö
m
u
n
gs
p
h
än
o
m
e
n
e

 im
 S
p
al
t z
w
is
ch
e
n

 R
u
m
p
f u

n
d

 S
o
h
le

 
b
e
i g
e
ri
n
ge
r K

ie
lf
re
ih
e
it

 m
it
te
ls

 e
in
e
m

 h
yb
ri
d
e
n

 R
A
N
S‐
LE
S 

V
e
rf
ah
re
n

5
9
.0
7
7
,8
6

0
8
/2
0
1
4

‐0
8
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
W

M
e
th
o
d
is
ch
e

 E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
zu
r S

ta
n
d
ar
d
is
ie
ru
n
g 
d
ig
it
al
e
r 

E
rf
as
su
n
ge
n

 m
ar
in
e
r T

o
p
p
rä
d
at
o
re
n

 im
 H
in
b
lic
k 
au
f 

ku
m
u
la
ti
ve

 A
u
sw

ir
ku
n
ge
n

 v
o
n

 O
ff
sh
o
re

‐W
in
d
p
ar
ks

 
w
äh
re
n
d

 d
e
r B

au
‐ u

n
d

 B
e
tr
ie
b
sp
h
as
e

2
8
6
.5
0
0
,0
0

0
1
/2
0
1
4

 ‐ 
1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
SH

B
e
st
im

m
u
n
g 
d
e
s E

in
fl
u
ss
e
s d

e
s S

e
e
sc
h
if
fv
e
rk
e
h
rs

 a
u
f d

ie
 

Zu
sa
m
m
e
n
se
tz
u
n
g 
d
e
r m

ar
it
im

e
n

 T
ro
p
o
sp
h
är
e

 in
 N
o
rd

‐ 
u
n
d

 O
st
se
e

 (M
e
SM

ar
T
),

 P
h
as
e

 II
: W

e
it
e
re
n
t‐
w
ic
kl
u
n
g 

n
e
u
e
r F

e
rn
e
rk
u
n
d
u
n
gs
m
e
th
o
d
e
n

 u
n
d

 ih
re

 
Im

p
le
m
e
n
ti
e
ru
n
g 
in

 e
in

 zu
kü
n
ft
ig
e
s o

p
e
ra
ti
o
n
e
lle
s 

M
e
ss
n
e
tz

 zu
r Ü

b
e
rw

ac
h
u
n
g 
vo
n

 S
ch
if
fs
e
m
is
si
o
n
e
n

7
7
5
.0
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ja
B
SH

Ü
b
e
rp
rü
fu
n
g 
vo
n

 V
e
rf
ah
re
n

 zu
r Ü

b
e
rw

ac
h
u
n
g 
d
e
r 

E
in
h
al
tu
n
g 
d
e
s i
n
te
rn
at
io
n
al
e
n

 S
ta
n
d
ar
d
s g

e
m
äß

 
B
al
la
st
w
as
se
rü
b
e
re
in
ko
m
m
e
n

3
0
.0
0
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
SH

H
o
n
ar
ar

 fü
r u

m
sa
tz
st
e
u
e
rl
ic
h
e

 B
e
ra
tu
n
g 
vo
n

 O
kt
. 2
0
1
3

 ‐ 
A
p
r.

 2
0
1
5

5
8
.9
5
2
,1
1

1
0
/2
0
1
3

 ‐ 
0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
SH

R
e
ch
ts
b
e
ra
tu
n
g 
im

 R
ah
m
e
n

 e
in
e
r A

n
fr
ag
e

 e
in
e
s 

in
ve
st
ig
at
iv
e
n

 Jo
u
rn
al
is
te
n

1
.4
0
4
,2
0

0
2
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
SH



A
n
la
ge

 3
1
5

R
e
ch
ts
b
e
ra
tu
n
g 
im

 R
ah
m
e
n

 e
in
e
r (
w
e
it
e
re
n
) A

n
fr
ag
e

 e
in
e
s 

in
ve
st
ig
at
iv
e
n

 Jo
u
rn
al
is
te
n

9
6
3
,9
0

0
7
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
SH

R
e
ch
ts
b
e
ra
tu
n
g 
zu
r P

rü
fu
n
g 
vo
n

 R
ü
ck
b
au
si
ch
e
rh
e
it
e
n

 im
 

O
ff
sh
o
re

‐W
in
d
p
ar
k 
B
e
re
ic
h
; P
rü
fu
n
g 
e
in
e
r 

P
at
ro
n
at
se
rk
lä
ru
n
g 
au
f d

e
r G

ru
n
d
la
ge

 d
e
r b

e
st
e
h
e
n
d
e
n

 
M
an
d
at
s‐

 u
n
d

 V
e
rg
ü
tu
n
gs
ve
re
in
b
ar
u
n
g

1
7
.8
5
0
,0
0

0
2
/2
0
1
4

 ‐ 
0
3
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
SH

R
e
ch
ts
gu
ta
ch
te
n

 zu
m

 A
n
tr
ag

 d
e
s N

ab
u

 a
u
f T

ät
ig
w
e
rd
e
n

 
d
e
s B

SH
 n
ac
h

 §
 1
0

 U
Sc
h
ad
G

 i.
V
.m

. §
 1
6

 S
e
e
A
n
lV

1
6
.3
8
0
,0
0

0
6
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
SH

R
ai
n

‐O
u
t‐
Sh
e
lt
e
r  U

n
te
rs
u
ch
u
n
g 
am

 O
b
e
rr
h
e
in

1
3
.9
6
7
,0
0

0
8
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

P
ro
gr
am

m
sy
st
e
m

 B
E
W
A
SY
S 
N
O
K

1
1
.7
8
1
,0
0

0
2
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

O
p
ti
m
ie
ru
n
g 
d
e
s M

‐IN
FO

‐M
o
d
u
ls

 d
e
s B

fG
‐F
ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S 
u
n
d

 In
te
gr
at
io
n

 v
o
n

 N
u
tz
e
rw

ü
n
sc
h
e
n

 im
 R
ah
m
e
n

 d
e
s 

T
e
st

‐W
ir
k‐
B
e
tr
ie
b
s

5
7
.6
7
2
,7
5

0
4
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
1
6

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
gs
le
is
tu
n
g 
fü
r d

e
n

 B
e
tr
ie
b

 d
e
s F

ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S

1
1
.1
2
6
,5
0

0
5
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

A
U
S 
B
e
fl
ie
gu
n
g 
T
id
e
e
lb
e

 zu
r T

e
m
p
e
ra
tu
re
rf
as
su
n
g 
2
0
1
4

3
5
.0
1
4
,5
6

0
8
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

D
ig
it
al
is
ie
ru
n
g 
d
e
r P

e
ge
lb
ö
ge
n

3
5
.1
0
5
,0
0

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

E
rw

e
it
e
ru
n
g 
b
e
st
e
h
e
n
d
e
r F

e
st
st
o
ff
tr
an
sp
o
rt
m
o
d
e
ll 
am

 
st
au
ge
re
ge
lt
e
n

 O
b
e
rr
h
e
in

1
5
3
.6
8
9
,0
0

1
0
/2
0
1
4

‐2
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
gs
le
is
tu
n
g 
fü
r d

e
n

 B
e
tr
ie
b

 d
e
s F

ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S

1
1
.1
2
6
,5
0

1
2
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
1
7

Li
te
ra
tu
ra
rb
e
it
: F
is
ch
w
an
d
e
ru
n
ge
n

 in
 g
ro
ß
e
n

 
Fl
ie
ß
ge
w
äs
se
rn
: V

e
rh
al
te
n
, P
h
ys
io
lo
gi
e

 u
n
d

 
P
o
p
u
la
ti
o
n
sö
ko
lo
gi
e

6
8
.6
4
6
,3
2

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

Ü
b
e
ra
rb
e
it
u
n
g 
u
n
d

 E
rg
än
zu
n
g 
e
in
e
s u

n
st
ru
kt
u
ri
e
rt
e
n

 2
D

‐
B
e
re
ch
n
u
n
gs
n
e
tz
e
s d

e
r T

id
e

‐E
lb
e

 im
 B
e
re
ic
h

 H
ah
n
ö
fe
r 

N
e
b
e
n
e
lb
e

1
4
.2
8
0
,0
0

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

V
e
ge
ta
ti
o
n
s‐

 u
n
d

 B
io
to
p
ka
rt
ie
ru
n
g 
Le
n
ze
n

 u
n
d

 U
m
ge
b
u
n
g

1
9
.4
1
9
,8
5

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s M

ak
ro
zo
o
b
e
n
th
o
s i
m

 R
ah
m
e
n

 d
e
s B

fG
‐

Ä
st
u
ar
m
o
n
it
o
ri
n
gs

 a
n

 d
e
r d

e
u
ts
ch
e
n

 N
o
rd
se
e
kü
st
e

‐ 
U
n
te
rs
u
ch
u
n
gs
ja
h
r 2

0
1
4

4
7
.3
5
0
,5
8

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

E
rf
as
su
n
g 
d
e
r V

e
ge
ta
ti
o
n

 in
 D
au
e
rb
e
o
b
ac
h
tu
n
gs
fl
äc
h
e
n

 a
n

 
d
e
r M

it
tl
e
re
n

 E
lb
e

4
6
.0
2
1
,1
1

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
1
8

M
o
d
e
lli
e
ru
n
g 
d
e
r A

u
e
n
e
n
tw

ic
kl
u
n
g 
im

 
D
e
ic
h
rü
ck
ve
rl
e
gu
n
gs
ge
b
ie
t L
e
n
ze
n

 a
n

 d
e
r E

lb
e

9
8
.0
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

E
in
b
in
d
u
n
g 
u
n
d

 A
n
w
e
n
d
u
n
g 
vo
n

 P
e
d
at
ra
n
sf
e
rf
u
n
kt
io
n
e
n

 
zu
r U

fe
rs
ta
b
ili
tä
t i
n

 d
ie

 B
o
d
e
n

‐ u
n
d

 S
u
b
st
ra
tt
yp
e
n
ka
rt
e

 d
e
r 

T
id
e
e
lb
e

 so
w
ie

 E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r U

n
fe
rs
e
n
si
ti
tä
ts
an
al
ys
e

5
8
.9
7
0
,8
8

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

P
fl
e
ge

 d
e
r I
T

 K
o
m
p
o
n
e
n
te
n

 d
e
r M

U
D
A
B

N
ac
h
tr
ag

6
6
.3
7
9
,6
9

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

K
o
o
p
e
ra
ti
o
n
sv
e
re
in
b
ar
u
n
g 
zu

 U
B
A

 F
&
E

 V
o
rh
ab
e
n

 3
7
1
3

 6
3

 
4
1
8

Id
e
n
ti
fi
ka
ti
o
n

 v
o
n

 n
e
u
e
n

 P
O
P
s d

u
rc
h

 A
n
w
e
n
d
u
n
g 
d
e
r  i
m

 
V
o
rg
än
ge
rv
o
rh
ab
e
n

 e
n
tw

ic
ke
lt
e
n

 S
tr
at
e
gi
e

4
4
.0
0
3
,0
0

0
1
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

N
e
u
b
e
re
ch
n
u
n
g 
vo
n

 D
at
e
n
p
ro
d
u
kt
e
n

 "F
re
sh
w
at
e
r F

lu
xe
s 

in
to

 th
e

 W
o
rl
d

 O
ce
an
s"

 im
d

 d
e
re
n

 V
is
u
al
is
ie
ru
n
g 
im

 
R
ah
m
e
n

 d
e
s P

ro
je
kt
e
s G

E
O
W
O
W

1
9
.9
9
2
,0
0

0
4
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
1
9

U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
au
f o

rg
an
is
ch
e

 E
in
ze
ls
to
ff
e

 a
n

 d
e
n

 
M
e
ss
st
e
lle
n

 K
o
b
le
n
z/
R
h
e
in

 u
n
d

 K
o
b
le
n
z/
M
o
se
l

1
3
.7
9
3
,8
5

0
8
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

In
te
rk
al
ib
ri
e
ru
n
g 
vo
n

 B
e
w
e
rt
u
n
gs
ve
rf
ah
re
n

 fü
r s
e
h
r g

ro
ß
e

 
Fl
ie
ß
ge
w
äs
se
r i
n

 E
u
ro
p
a 
n
ac
h

 V
o
rg
ab
e

 d
e
r E

G
‐W

R
R
L

1
6
.8
5
0
,0
0

0
8
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

H
o
ch
w
as
se
rr
is
ik
o
ab
sc
h
ät
zu
n
g 
m
it

 d
e
m

 M
o
d
e
ll 
B
T
O
P

 a
m

 
IC
H
A
R
M

 in
 Ja

p
an

1
0
.0
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

A
n
p
as
su
n
g 
d
e
r B

e
ri
ch
ts
in
fr
as
tr
u
kt
u
r d

e
r B

fG
3
8
.0
8
0
,0
0

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

A
u
fb
au

 e
in
e
r d

e
u
ts
ch
la
n
d
w
e
it
e
n

 F
lie
ß
ge
w
äs
se
rd
at
e
n
b
an
k 

im
 R
ah
m
e
n

 d
e

 P
ro
je
kt
e
s N

it
ro
lim

it
 2

1
7
.4
6
9
,2
0

1
0
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
0

W
as
se
rB
LI
cK

‐C
M
S‐
U
p
gr
ad
e

2
3
.3
3
2
,4
2

1
2
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

R
ah
m
e
n
ve
rt
ra
g 
D
io
xi
n
e

 u
n
d

 v
e
rw

an
d
te

 V
e
rb
in
d
u
n
ge
n

2
7
.8
7
6
,9
4

0
8
/2
0
1
4

 ‐ 
2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

T
ax
o
n
o
m
is
ch
e

 A
u
fa
rb
e
it
u
n
g 
vo
n

 M
ak
ro
zo
o
b
e
n
h
o
sp
ro
b
e
n

 
im

 R
ah
m
e
n

 d
e
r ö

ko
lo
gi
sc
h
e
n

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 v
o
n

 A
u
sb
au

‐ 
u
n
d

 U
n
te
rh
al
tu
n
gs
m
aß
n
ah
m
e
n

 a
n

 B
W

8
5
.6
1
6
,0
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

O
p
ti
m
ie
ru
n
g 
d
e
s M

‐IN
FO

‐M
o
d
u
ls

 d
e
s B

fG
‐F
ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S 
u
n
d

 In
te
gr
at
io
n

 v
o
n

 N
u
tz
e
rw

ü
n
sc
h
e
n

 im
 R
ah
m
e
n

 d
e
s 

T
e
st

‐W
ir
k‐
B
e
tr
ie
b
s

5
7
.6
7
2
,7
6

0
4
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
fG

O
p
ti
m
ie
ru
n
g 
d
e
s M

‐IN
FO

‐M
o
d
u
ls

 d
e
s B

fG
‐F
ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S 
u
n
d

 In
te
gr
at
io
n

 v
o
n

 N
u
tz
e
rw

ü
n
sc
h
e
n

 im
 R
ah
m
e
n

 d
e
s 

T
e
st

‐W
ir
k‐
B
e
tr
ie
b
s

2
8
.7
9
0
,5
6

0
3
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
1

P
fl
e
ge

 d
e
r B

e
ri
ch
ts
d
at
e
n
st
ru
kt
u
r d

e
r B

fG
4
7
.6
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

In
ge
n
ie
u
rg
e
o
d
ät
is
ch
e

 B
e
ra
tu
n
gs
le
is
tu
ge
n

1
3
.3
2
8
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

P
ro
je
kt
ve
rt
ra
g 
La
n
gf
ri
st
si
m
u
la
ti
o
n
e
n

 m
it

 
Fe
st
st
o
ff
tr
an
sp
o
rt
m
o
d
e
lle
n

1
3
4
.0
0
0
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
gs
le
is
tu
n
g 
fü
r d

e
n

 B
e
tr
ie
b

 d
e
s F

ac
h
d
ie
n
st
e
s 

FL
Y
S

1
0
.7
5
2
,8
4

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
.1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

V
o
rk
o
m
m
e
n

 u
n
d

 b
io
lo
gi
sc
h
e

 W
ir
ku
n
ge
n

 v
o
n

 M
ik
ro
p
la
st
ik

 
in

 g
ro
ß
e
n

 F
lk
ie
ß
ge
w
äs
se
rn

4
1
4
.1
2
0
,0
0

0
1
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
2

Se
d
im

e
n
te
: F
ra
kt
io
n
ie
ru
n
g 
u
n
d

 S
p
e
zi
ie
ru
n
g 
vo
n

 H
G

 (S
A
SH

)
2
5
6
.0
0
0
,0
0

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

U
m
fa
ss
e
n
d
e

 ta
xo
n
o
m
is
ch
e

 u
n
d

 fu
n
kt
io
n
e
lle

 A
n
al
ys
e

 v
o
n

 
m
ik
ro
b
ie
lle
n

 G
e
m
e
in
sc
h
af
tg
e
n

 in
 F
lu
ss
se
d
im

e
n
te
n

 m
it
te
ls

 
H
o
ch
d
ru
ck
sa
tz
u

‐S
e
q
u
e
n
zi
e
ru
n
g 
d
e
r 1

6
S 
rD
N
A

 …
..

1
1
.9
0
0
,0
0

0
5
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

M
ac
h
b
ar
ke
it
ss
tu
d
ie
, N

ac
h
h
al
ti
ge

 V
e
rk
e
h
rs

‐ u
. 

R
au
m
e
n
tw

ic
kl
u
n
g

5
2
.2
4
1
,0
0

0
5
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

M
e
ss
u
n
g 
vo
n

 B
io
ta
p
ro
b
e
n

 a
u
f D

io
xi
n
e

 u
n
d

 d
l‐P

C
B
s

1
1
.7
6
4
,9
4

0
7
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

M
e
ss
u
n
g 
vo
n

 B
io
ta
p
ro
b
e
n

1
0
.5
3
1
,5
0

0
2
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
3

Q
u
an
ti
fi
zi
e
ru
n
g 
u
n
d

 M
o
d
e
lli
e
ru
n
g 
d
e
r 

U
fe
rs
ch
u
tz
fu
n
kt
io
n
e
n

 a
u
sg
e
w
äh
lt
e
r T

id
e
rö
h
ri
ch
te

1
8
0
.0
3
1
,0
0

0
1
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
9

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

Q
u
an
ti
fi
zi
e
ru
n
g 
d
e
r u

m
w
e
lt
b
e
d
in
gt
e
n

 A
u
sp
rä
gu
n
g 
vo
n

 
P
fl
an
ze
n
m
e
rk
m
al
e
n

 u
n
d

 ih
re
n

 E
ff
e
kt

 a
u
f d

e
n

 U
fe
rs
ch
u
tz

1
5
7
.5
3
7
,0
0

0
3
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

Fa
n
ge
n

 u
n
d

 M
ar
ki
e
ru
n
g 
vo
n

 F
is
ch
e
n

 d
e
r M

o
se
l b
e
i K
o
b
le
n
z 

m
it

 P
IT

‐T
ag
s

5
8
.4
1
9
,4
8

0
3
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

V
e
ge
ta
ti
o
n
s‐

 u
n
d

 B
o
d
e
n
e
rf
as
su
n
g 
an

 d
e
r M

it
tl
e
re
n

 E
lb
e

1
5
.8
3
6
,1
6

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

In
h
al
tl
ic
h
e

 V
o
rb
e
re
it
u
n
g,

 M
o
d
e
ra
ti
o
n

 u
n
d

 D
o
ku
m
e
n
ta
ti
o
n

 
e
in
e

 in
te
rn
at
io
n
al
e
n
, w

is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e
n

 W
o
rk
sh
o
p
s

(D
ie

 o
rg
an
is
at
o
ri
sc
h
e

 V
o
rb
e
re
it
u
n
g 
d
e
s W

o
rk
sh
o
p
s w

ir
d

 
vo
n

 d
e
r B

fG
 ü
b
e
rn
o
m
m
e
n
)

4
4
.9
2
2
,0
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
4

K
o
o
p
e
ra
ti
o
n
sv
e
rt
ra
g

Fö
rd
ru
n
g 
fl
o
ri
st
is
ch
e
r V

ie
lf
al
t

1
1
9
.6
0
0
,0
0

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

D
at
e
n
e
rf
as
su
n
g 
h
is
to
ri
sc
h
e
r P

e
ge
ld
at
e
n

 v
o
n

 E
m
s,

 W
e
se
r 

u
n
d

 E
lb
e

2
8
.5
1
5
,0
0

0
5
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

V
e
ge
ta
ti
o
n
sk
ar
ti
e
ru
n
g 
Le
n
ze
n

 u
n
d

 U
m
ge
b
u
n
g 
2
0
1
5

1
0
.4
1
0
,8
4

0
7
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

In
te
rk
al
ib
ri
e
ru
n
g 
vo
n

 B
e
w
e
rt
u
n
gs
ve
rf
ah
re
n

 fü
r s
e
h
r g

ro
ß
e

 
Fl
ie
ß
ge
w
äs
se
r i
n

 E
u
ro
p
a 
n
ac
h

 V
o
rg
ab
e

 d
e
r E

G
‐W

R
R
L

1
4
.2
3
2
,4
0

0
4
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

B
e
la
st
u
n
gs
zu
st
an
d

 K
le
in
ge
w
äs
se
r u

n
d

 B
W

 m
it

 P
SM

 u
n
d

 
d
e
re
n

 A
u
sw

ir
ku
n
g 
au
f d

e
n

 b
io
lo
gi
sc
h
e
n

 Z
u
st
an
d

 T
e
il 
1
b

1
0
.0
0
0
,0
0

0
3
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG



A
n
la
ge

 3
2
5

B
e
la
st
u
n
gs
zu
st
an
d

 K
le
in
ge
w
äs
se
r u

n
d

 B
W

 m
it

 P
SM

 u
n
d

 
d
e
re
n

 A
u
sw

ir
ku
n
g 
au
f d

e
n

 b
io
lo
gi
sc
h
e
n

 Z
u
st
an
d

 T
e
il 
1
b

1
2
.0
0
0
,0
0

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

In
te
rk
al
ib
ri
e
ru
n
g 
vo
n

 B
e
w
e
rt
u
n
gs
ve
rf
ah
re
n

 fü
r s
e
h
r g

ro
ß
e

 
Fl
ie
ß
ge
w
äs
se
r i
n

 E
u
ro
p
a 
n
ac
h

 V
o
rg
ab
e

 d
e
r E

G
‐W

R
R
L

1
6
.8
5
0
,4
0

0
5
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

M
in
e
ra
lo
gi
sc
h
e
/p
e
tr
o
gr
ap
h
is
ch
e

 C
h
ar
ak
te
ri
si
e
ru
n
g 
vo
n

 
Fl
u
ga
sc
h
e
n

 m
it
te
ls

 M
ik
ro
so
n
d
e
n
te
ch
n
ik

 u
n
d

 
R
ö
n
tg
e
n
d
if
fr
ak
to
m
e
tr
ie

1
6
.0
1
0
,8
8

0
8
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

Sy
n
th
e
se

 v
o
n

 1
5
C

‐F
e
n
o
xy
ca
rb

1
6
.9
2
7
,0
0

1
0
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ja
B
fG

P
ro
je
kt

 In
fr
as
tr
u
kt
u
ra
b
ga
b
e

1
.5
1
3
.6
8
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

‐0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

K
B
A

B
e
ra
tu
n
g 
e
le
kt
r.

 R
e
ch
n
u
n
gs
b
e
ar
b
e
it
u
n
g

1
2
.6
8
0
,1
0

0
8
/2
0
1
5

‐1
0
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

K
B
A



A
n
la
ge

 3
2
6

ZE
B

‐N
e
u
b
e
re
ch
n
u
n
g 
2
0
1
1

 b
is

 2
0
1
4

 n
ac
h

 d
e
m

 a
b

 2
0
1
5

 
gü
lt
ig
e
n

 V
e
rf
ah
re
n

9
.3
3
4
,3
6

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

B
A
St

U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
m

 B
ra
n
d
ü
b
e
rs
ch
la
g 
in

 S
tr
aß
e
n
tu
n
n
e
ln

1
1
9
.0
0
0
,0
0

0
5
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ja
B
A
St

V
e
rk
e
h
rs
si
ch
e
rh
e
it

 v
o
n

 Ü
b
e
rq
u
e
ru
n
gs
st
e
lle
n

 fü
r F

u
ß
gä
n
ge
r 

u
n
d

 R
ad
fa
h
re
r ü

b
e
r S

tr
aß
e
n

‐ u
n
d

 S
ta
d
tb
ah
n
st
re
ck
e
n

1
4
8
.7
8
9
,8
2

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rg
le
ic
h

 C
O
P
E
R
T

 ‐ 
T
R
E
M
O
D

6
9
.0
8
1
,9
4

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
r B

au
w
e
rk
sp
rü
fu
n
g 
d
u
rc
h

 in
n
o
va
ti
ve

 
d
ig
it
al
e

 B
ild
au
sw

e
rt
u
n
g 

‐ P
ilo
ts
tu
d
ie

8
9
.8
4
7
,3
8

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
in
fl
u
ss

 d
e
r F

u
ge
n
ö
ff
n
u
n
gs
w
e
it
e

 a
u
f d

ie
 a
ku
st
is
ch
e
n

 
E
ig
e
n
sc
h
af
te
n

 v
o
n

 F
ah
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

 a
u
s B

e
to
n

1
6
9
.3
9
1
,9
7

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

s/
v‐
W
e
rt

 b
e
im

 d
yn
am

is
ch
e
n

 P
la
tt
e
n
d
ru
ck
ve
rs
u
ch

1
3
8
.6
6
7
,6
4

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

St
re
ck
e
n
b
e
zo
ge
n
e

 G
lä
tt
e
vo
rh
e
rs
ag
e

1
4
9
.2
6
0
,2
7

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
vo
n

 P
h
as
e
n
m
o
d
e
lle
n

 fü
r d

ie
 E
in
ri
ch
tu
n
g 
vo
n

 
A
rb
e
it
ss
te
lle
n

 u
n
d

 V
e
rf
e
in
e
ru
n
ge
n

 d
e
r R

e
ge
lw
e
rk
e

 fü
r d

ie
 

A
rb
e
it
ss
te
lle
n
si
ch
e
ru
n
g

1
4
5
.6
2
1
,6
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

A
n
fo
rd
e
ru
n
ge
n

 a
n

 d
ie

 d
yn
am

is
ch
e

 
Le
u
ch
tw

e
it
e
n
re
gu
lie
ru
n
g 
zu
r V

e
rm

e
id
u
n
g 
d
e
r B

le
n
d
u
n
g 

e
n
tg
e
ge
n
ko
m
m
e
n
d
e
r V

e
rk
e
h
rs
te
iln
e
h
m
e
r

7
4
.9
8
0
,5
9

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
1
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rg
le
ic
h

 d
e
r G

e
b
ra
u
ch
se
ig
e
n
sc
h
af
te
n

 v
o
n

 A
sp
h
al
te
n

 m
it

 
P
o
ly
m
e
rm

o
d
if
iz
ie
rt
e
m

 B
in
d
e
m
it
te
l u
n
d

 
G
u
m
m
im

o
d
if
iz
ie
rt
e
n

 B
in
d
e
m
it
te
ln

 m
it

 u
n
te
rs
ch
ie
d
lic
h
e
n

 
G
u
m
m
ia
n
te
ile
n

1
7
9
.7
7
0
,1
5

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

G
ru
n
d
la
ge
n
p
ro
je
kt
: I
n
fr
as
tr
u
kt
u
rb
e
d
ar
f a
u
to
m
at
is
ie
rt
e
n

 
Fa
h
re
n
s

8
9
.5
3
7
,5
4

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Fa
ch
te
ch
n
is
ch
e

 V
o
rb
e
re
it
u
n
g 
vo
n

 g
e
o
th
e
rm

is
ch
e
n

 
P
ilo
ta
n
w
e
n
d
u
n
ge
n

 b
e
i G

ru
n
d

‐ u
n
d

 T
u
n
n
e
lb
au
w
e
rk
e
n

1
0
5
.6
0
9
,0
7

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Fr
o
st

‐T
au
sa
lz

‐W
id
e
rs
ta
n
d

 m
it

 d
e
m

 C
D
F‐
V
e
rf
ah
re
n

 X
F2
: 

R
in
gv
e
rs
u
ch

 n
ac
h

 B
A
St

‐P
rü
fv
o
rs
ch
ri
ft

1
5
9
.9
5
4
,0
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
1
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
2
7

A
n
al
ys
e

 d
e
s g

e
fü
ge
ab
h
än
gi
ge
n

 L
ö
sl
ic
h
ke
it
sv
e
rh
al
te
n
s 

p
o
te
n
zi
e
ll 
A
K
R

‐e
m
p
fi
n
d
lic
h
e
r G

e
st
e
in
sk
ö
rn
u
n
g

3
6
4
.9
9
6
,0
2

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rw

e
it
e
ru
n
g 
d
e
s E

in
sa
tz
e
s d

e
s B

e
w
e
rt
e
te
n

 L
än
gs
p
ro
fi
ls

 a
u
f 

b
au
ve
rt
ra
gl
ic
h
e

 A
n
w
e
n
d
u
n
ge
n

 u
n
d

 V
e
rg
le
ic
h

 m
it

 d
e
m

 
h
e
rk
ö
m
m
lic
h
e
n

 A
b
n
ah
m
e
ve
rf
ah
re
n

1
8
9
.9
4
8
,6
9

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r P

rü
fs
ys
te
m
at
ik

 fü
r P

o
ro
u
s M

as
ti
c 

A
sp
h
al
t (
P
M
A
)

1
4
9
.3
4
6
,8
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

B
e
w
e
rt
u
n
g 
d
e
r I
n
n
e
n
h
yd
ro
p
h
o
b
ie
ru
n
g 
vo
n

 
B
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

 a
ls

 n
e
u
ar
ti
ge

 A
K
R

‐
V
e
rm

e
id
u
n
gs
st
ra
te
gi
e

2
1
5
.0
0
0
,0
0

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r I
V
S‐
R
ah
m
e
n
ar
ch
it
e
kt
u
r S

tr
aß
e

 ‐ 
Lo
s 1

 
'W

is
se
n
sc
h
af
tl
ic
h
e

 U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
b
e
i d
e
r D

e
fi
n
it
io
n

 e
in
e
r 

IV
S‐
R
ah
m
e
n
ar
ch
it
e
kt
u
r'

1
5
3
.9
8
8
,3
8

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

M
ar
kt
d
u
rc
h
d
ri
n
gu
n
g 
vo
n

 F
ah
rz
e
u
gs
ic
h
e
rh
e
it
ss
ys
te
m
e
n

 
2
0
1
5

2
0
0
.3
1
5
,8
4

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

ZE
B

‐B
St
r 2

0
1
5
/2
0
1
6
, T
P

 0
 u
n
d

 T
P

 4
3
4
5
.8
3
8
,9
9

0
1
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rh
ö
h
u
n
g 
d
e
r V

e
rk
e
h
rs
si
ch
e
rh
e
it

 ä
lt
e
re
r K

ra
ft
fa
h
re
r d

u
rc
h

 
V
e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
ih
re
r v

is
u
e
lle
n

 A
u
fm

e
rk
sa
m
ke
it

 m
it
te
ls

 
'S
e
h
fe
ld
as
si
st
e
n
t'

1
8
8
.5
2
8
,1
3

0
2
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

A
n
al
ys
e

 d
e
s R

e
ak
ti
o
n
s‐

 u
n
d

 F
lu
ch
tv
e
rh
al
te
n
s v

o
n

 
T
u
n
n
e
ln
u
tz
e
rn

 b
e
i e
in
e
r a

kt
iv
ie
rt
e
n

 
B
ra
n
d
b
e
kä
m
p
fu
n
gs
an
la
ge

 a
n
h
an
d

 v
o
n

 R
e
al
ve
rs
u
ch
e
n

1
1
9
.6
4
4
,3
7

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
m
is
si
o
n
sf
ak
to
re
n

 m
o
d
e
rn
e
r O

tt
o
, D

ie
se
l‐,

 C
N
G

‐ u
n
d

 L
P
G

‐
Fa
h
rz
e
u
ge

 ‐ 
T
e
ilp
ro
je
kt
: E
rm

it
tl
u
n
g 
vo
n

 E
‐F
ak
to
re
n

 in
 d
e
r 

Sy
st
e
m
at
ik

 d
e
s H

B
E
FA

 u
n
d

 D
o
ku
m
e
n
ta
ti
o
n

 d
e
r F

o
rt
sc
h
ri
tt
e

 
d
u
rc
h

 d
ie

 n
e
u

  g
e
n
e
ri
e
rt
e
n

 E
‐F
ak
to
re
n

6
0
.0
6
5
,2
5

0
9
/2
0
1
4

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

C
E
D
R

 C
al
l 2
0
1
3

 ‐ 
T
ra
n
sn
at
io
n
al

 R
o
ad

 R
e
se
ar
ch

 P
ro
gr
am

m
e
: 

'A
ge
in
g 
In
fr
as
tr
u
ct
u
re

 M
an
ag
e
m
e
n
t'

3
0
0
.0
0
0
,0
0

0
1
/2
0
1
4

 ‐ 
1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

B
e
st
im

m
u
n
g 
vo
n

 K
e
n
n
d
at
e
n

 zu
r s
ic
h
e
re
n

 
C
h
ar
ak
te
ri
si
e
ru
n
g 
vo
n

 F
u
ge
n
ve
rg
u
ss
m
as
se
n

1
9
8
.6
9
7
,1
2

0
6
/2
0
1
4

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
2
8

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
s T

e
st
ve
rf
ah
re
n
s f
ü
r N

u
tz
fa
h
rz
e
u
g‐

A
b
b
ie
ge
as
si
st
e
n
zs
ys
te
m
e

1
4
9
.9
3
1
,1
0

1
1
/2
0
1
4

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

P
o
te
n
zi
al

 u
n
d

 T
e
st

 v
o
n

 R
ü
ck
fa
h
ra
ss
is
te
n
te
n

 b
e
i P
kw

 (M
1
) 

u
n
d

 K
le
in
tr
an
sp
o
rt
e
rn

 (N
1
)

1
4
9
.2
6
0
,0
5

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
m
is
si
o
n
sm

e
ss
u
n
ge
n

 a
ls

 D
at
e
n
gr
u
n
d
la
ge

 fü
r d

ie
 E
rm

it
tl
u
n
g 

vo
n

 E
m
is
si
o
n
sf
ak
to
re
n

 m
o
d
e
rn
e
r G

as
fa
h
rz
e
u
ge

 (C
N
G

 u
n
d

 
LP
G
)"

 (L
o
s 3

)

1
2
8
.7
2
3
,4
9

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
m
is
si
o
n
sm

e
ss
u
n
ge
n

 a
ls

 D
at
e
n
gr
u
n
d
la
ge

 fü
r d

ie
 E
rm

it
tl
u
n
g 

vo
n

 E
m
is
si
o
n
sf
ak
to
re
n

 m
o
d
e
rn
e
r P

kw
 m

it
 O
tt
o
m
o
to
r (
Lo
s 

1
)

1
1
4
.5
0
7
,7
5

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

W
ah
rn
e
h
m
u
n
gs
p
sy
ch
o
lo
gi
sc
h
e

 A
sp
e
kt
e

 (H
u
m
an

 F
ac
to
rs
) 

vo
n

 K
ra
ft
fa
h
re
rn

 u
n
d

 d
e
re
n

 E
in
fl
u
ss

 a
u
f d

ie
 G
e
st
al
tu
n
g 
vo
n

 
La
n
d
st
ra
ß
e
n

1
1
9
.5
5
2
,5
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

B
e
u
rt
e
ilu
n
g 
d
e
r Q

u
e
rk
ra
ft

‐ u
n
d

 T
o
rs
io
n
st
ra
gf
äh
ig
ke
it

 v
o
n

 
B
rü
ck
e
n

 im
 B
e
st
an
d

 ‐ 
e
rw

e
it
e
rt
e

 B
e
m
e
ss
u
n
gs
an
sä
tz
e

6
9
9
.9
4
6
,8
6

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

B
e
w
e
rt
u
n
gs
kr
it
e
ri
e
n

 fü
r d

e
n

 re
al
it
ät
sn
ah
e
n

 
Fr
o
st
h
e
b
u
n
gs
ve
rs
u
ch

1
9
6
.0
8
6
,2
9

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
d
e
r S

ic
h
e
rh
e
it

 v
o
n

 L
e
ic
h
tk
ra
ft
fa
h
rz
e
u
ge
n

1
1
9
.9
5
8
,5
5

0
2
/2
0
1
4

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
m
is
si
o
n
sm

e
ss
u
n
ge
n

 a
ls

 D
at
e
n
gr
u
n
d
la
ge

 fü
r d

ie
 E
rm

it
tl
u
n
g 

vo
n

 E
m
is
si
o
n
sf
ak
to
re
n

 m
o
d
e
rn
e
r P

kw
 m

it
 D
ie
se
lm

o
to
r 

(L
o
s 2

)

2
3
2
.3
5
3
,4
5

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

A
n
p
ra
lls
o
ck
e
l f
ü
r V

e
rk
e
h
rs
ze
ic
h
e
n
b
rü
ck
e
n

7
3
.3
0
5
,0
0

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Id
e
n
ti
fi
ka
ti
o
n

 v
o
n

 A
n
sp
ra
ch
e
fo
rm

e
n

 g
e
fä
h
rd
e
te
r 

M
o
to
rr
ad
fa
h
re
rt
yp
e
n

1
5
6
.8
7
6
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Sy
st
e
m
at
is
ch
e

 U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
si
ch
e
rh
e
it
sr
e
le
va
n
te
n

 
Fu
ß
gä
n
ge
rv
e
rh
al
te
n
s

1
8
3
.9
6
8
,0
5

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rf
ah
re
n

 zu
r w

ir
ts
ch
af
tl
ic
h
e
n

 In
st
an
d
se
tz
u
n
g 
vo
n

 
B
rü
ck
e
n
ka
p
p
e
n

9
3
.9
0
5
,7
8

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rh
e
b
u
n
ge
n

 d
e
r U

n
fa
llu
rs
ac
h
e

 'T
e
ch
n
is
ch
e
r M

an
ge
l' 
in

 
E
u
ro
p
a 

‐ E
ra
rb
e
it
u
n
g 
e
in
e
r V

e
rf
ah
re
n
sv
o
rg
ab
e

1
3
9
.2
4
2
,5
8

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
2
9

P
ro
gn
o
se

 d
e
r G

ri
ff
ig
ke
it
se
n
tw

ic
kl
u
n
g 
vo
n

 
W
as
ch
b
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

 m
it

 d
e
r P

rü
fa
n
la
ge

 n
ac
h

 
W
e
h
n
e
r/
Sc
h
u
lz
e

1
9
3
.1
0
8
,7
3

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

O
p
ti
m
ie
ru
n
g 
d
e
r Z

u
sa
m
m
e
n
se
tz
u
n
g 
O
ff
e
n
p
o
ri
ge
r A

sp
h
al
te

 
zu
r V

e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
d
e
s N

u
tz
u
n
gs
ve
rh
al
te
n
s

1
7
9
.0
0
2
,7
5

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rg
le
ic
h

 d
e
r D

e
te
kt
o
re
n

 fü
r d

ie
 V
e
rk
e
h
rs
e
rf
as
su
n
g 
an

 
si
gn
al
is
ie
rt
e
n

 K
n
o
te
n
p
u
n
kt
e
n

9
9
.8
4
0
,3
3

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
ig
n
u
n
g 
vo
n

 B
o
d
e
n

‐B
in
d
e
m
it
te
l‐G

e
m
is
ch
e
n

 a
ls

 B
au
st
o
ff

 fü
r 

d
e
n

 H
in
te
rf
ü
llb
e
re
ic
h

 v
o
n

 B
au
w
e
rk
e
n

9
9
.9
2
2
,7
5

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rg
le
ic
h

 v
e
rs
ch
ie
d
e
n
e
r k

o
n
ti
n
u
ie
rl
ic
h

 m
e
ss
e
n
d
e
r S

ys
te
m
e

 
zu
r B

e
st
im

m
u
n
g  
d
e
r T

ra
gf
äh
ig
ke
it

 v
o
n

 V
e
rk
e
h
rs
fl
äc
h
e
n

 a
u
s 

A
sp
h
al
t a

u
f N

e
tz
e
b
e
n
e

1
9
9
.9
9
9
,6
1

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

T
e
m
p
e
ra
tu
re
in
fl
u
ss

 a
u
f d

ie
 S
ic
h
tb
ar
ke
it

 d
e
r 

Su
b
st
an
zm

e
rk
m
al
e

 (O
b
e
rf
lä
ch
e
)

1
7
1
.4
6
7
,9
3

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Q
u
al
it
ät
ss
ic
h
e
ru
n
g 
u
n
d

 In
st
an
d
se
tz
u
n
gs
ko
n
ze
p
te

 zu
m

 
E
in
sa
tz

 v
o
n

 P
P

‐F
as
e
rb
e
to
n

 zu
r V

e
rb
e
ss
e
ru
n
g 
d
e
s B

ra
n
d

‐ 
u
n
d

 A
b
p
la
tz
ve
rh
al
te
n
s v

o
n

 S
tr
aß
e
n
tu
n
n
e
lin
n
e
n
sc
h
al
e
n

1
1
9
.5
9
5
,0
0

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
in
sa
tz

 v
o
n

 F
e
rt
ig
te
ile
n

 fü
r d

ie
 d
au
e
rh
af
te

 In
st
an
d
se
tz
u
n
g 

so
w
ie

 d
ie

 S
ch
af
fu
n
g 
vo
n

 E
n
t‐
sp
an
n
u
n
gs
b
e
re
ic
h
e
n

 a
n

 
B
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

2
1
9
.8
5
9
,0
5

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

P
sy
ch
o
lo
gi
sc
h
e

 A
sp
e
kt
e

 d
e
s E

in
sa
tz
e
s v

o
n

 L
an
g‐
Lk
w

 ‐ 
zw

e
it
e

 E
rh
e
b
u
n
gs
p
h
as
e

9
9
.9
8
0
,3
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

T
e
m
p
e
ra
tu
rm

e
ss
u
n
ge
n

 im
 M

o
to
rr
au
m

 v
o
n

 K
ra
ft
fa
h
r‐

ze
u
ge
n

 zu
r A

b
sc
h
ät
zu
n
g 
d
e
s E

n
tz
ü
n
d
u
n
gs
p
o
te
n
ti
al
s b

e
im

 
A
u
st
ri
tt
s d

e
s K

lim
aa
n
la
ge
n

‐K
äl
tm

it
te
ls

 R
1
2
3
4
yf

9
6
.7
2
3
,2
0

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
va
lu
at
io
n

 d
e
s Z

ie
lg
ru
p
p
e
n
p
ro
gr
am

m
s '
A
kt
io
n

 Ju
n
ge

 
Fa
h
re
r'

 (D
V
W
) ‐

 P
h
as
e

 I
9
9
.5
6
7
,5
0

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

B
e
an
sp
ru
ch
u
n
g 
d
e
r S

tr
aß
e
n
in
fr
as
tr
u
kt
u
r d

u
rc
h

 L
an
g‐
Lk
w

 ‐ 
 

St
u
fe

 2
: N

ac
h
e
rh
e
b
u
n
g

8
2
.4
5
8
,9
1

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
va
lu
at
io
n

 d
e
s Z

ie
lg
ru
p
p
e
n
p
ro
gr
am

m
s '
K
in
d

 u
n
d

 V
e
rk
e
h
r'

 
(D
V
R
, D

V
W
) ‐

 'K
in
d
e
r i
m

 S
tr
aß
e
n
ve
rk
e
h
r'

 (D
V
W
) ‐

 P
h
as
e

 I
9
9
.9
1
1
,2
5

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
3
0

P
o
te
n
ti
e
lle
r g

e
se
lls
ch
af
tl
ic
h
e
r N

u
tz
e
n

 d
u
rc
h

 zu
n
e
h
m
e
n
d
e

 
Fa
h
rz
e
u
ga
u
to
m
at
is
ie
ru
n
g

2
2
3
.8
9
1
,3
6

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

A
n
al
ys
e

 d
e
s L

e
is
tu
n
gs
n
iv
e
au
s i
m

 R
e
tt
u
n
gs
d
ie
n
st

 fü
r d

ie
 

Ja
h
re

 2
0
1
6
/2
0
1
7

8
9
.5
1
9
,7
7

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rf
as
su
n
g 
d
e
r L
ic
h
te
in
sc
h
al
tq
u
o
te
n

 b
e
i T
ag

 v
o
n

 
K
ra
ft
fa
h
rz
e
u
ge
n

 in
 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 2
0
1
5
/2
0
1
6

9
4
.3
9
6
,2
7

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

T
au
sa
lz
ve
rd
ü
n
n
u
n
g 
u
n
d

 ‐r
ü
ck
h
al
t b

e
i v
e
rs
ch
ie
d
e
n
e
n

 
E
n
tw

äs
se
ru
n
gs
m
e
th
o
d
e
n

 ‐ 
M
o
d
e
llb
e
re
ch
n
u
n
ge
n

1
3
9
.1
4
4
,3
2

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Ü
b
e
rh
o
lu
n
ge
n

 v
o
n

 L
an
g‐
Lk
w

 ‐ 
A
u
sw

ir
ku
n
ge
n

 a
u
f d

ie
 

V
e
rk
e
h
rs
si
ch
e
rh
e
it

 u
n
d

 d
e
n

 V
e
rk
e
h
rs
ab
la
u
f

5
9
.7
6
6
,8
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
u
n
d

 B
e
w
e
rt
u
n
g  
n
e
u
e
r s
o
w
ie

 b
e
ka
n
n
te
r 

V
e
rf
ah
re
n

 zu
r T

ra
gf
äh
ig
ke
it
sb
e
w
e
rt
u
n
g 
an
h
an
d

 v
o
n

 
Fe
ld
ve
rs
u
ch
e
n

 a
n

 F
ah
rb
ah
n
b
e
fe
st
ig
u
n
ge
n

 m
it

 d
e
fi
n
ie
rt

 
e
in
ge
b
ra
ch
te
n

 S
u
b
st
an
zs
tö
ru
n
ge
n

1
6
4
.8
5
7
,8
4

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
e
rk
e
h
rs
n
ac
h
fr
ag
e
w
ir
ku
n
ge
n

 d
e
s E

in
sa
tz
e
s v

o
n

 L
an
g‐
Lk
w

1
5
3
.2
4
8
,9
9

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Lö
su
n
gs
an
sä
tz
e

 zu
r Ü

b
e
rw

in
d
u
n
g 
vo
n

 H
e
m
m
n
is
se
n

 b
e
i d
e
r 

E
in
fü
h
ru
n
g 
vo
n

 T
P
E
G

‐D
ie
n
st
e
n

 ü
b
e
r D

A
B

4
8
.6
7
1
,0
0

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
va
lu
at
io
n

 d
e
r K

am
p
ag
n
e
n
fo
rt
se
tz
u
n
g 
vo
n

 'R
u
n
te
r v

o
m

 
G
as
!'

 2
0
1
5
/2
0
1
6

1
6
5
.8
2
4
,0
0

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

C
E
D
R

 C
al
l 2
0
1
4

 'M
o
b
ili
ty

 a
n
d

 IT
S'

4
5
0
.0
0
0
,0
0

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
1
2
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

W
ir
ku
n
gs
w
e
is
e

 v
o
n

 W
ild
w
ar
n
e
rn

8
4
.4
6
7
,6
2

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
0
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

In
te
gr
ie
rt
e

 B
e
w
e
rt
u
n
g 
vo
n

 S
ch
u
tz
m
aß
n
ah
m
e
n

1
1
8
.1
5
0
,3
4

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

A
u
fb
e
re
it
u
n
g 
vo
rl
ie
ge
n
d
e
r F

o
rs
ch
u
n
gs
d
at
e
n

 fü
r 

ve
rt
ie
fe
n
d
e

 A
n
al
ys
e
n

 zu
m

 B
e
gl
e
it
e
te
n

 F
ah
re
n

 a
b

 1
7

4
9
.9
5
5
,6
3

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

W
ir
ts
ch
af
tl
ic
h
ke
it
sb
e
w
e
rt
u
n
g 
b
e
so
n
d
e
re
r P

ar
kv
e
rf
ah
re
n

 
zu
r L
kw

‐P
ar
kk
a p
az
it
ät
se
rh
ö
h
u
n
g 
an

 B
A
B

7
9
.1
4
9
,5
8

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

V
o
rs
tu
d
ie

 zu
r U

n
te
rs
u
ch
u
n
g 
zu
m

 F
ah
rz
e
u
g‐

 u
n
d

 
Sy
st
e
m
ve
rh
al
te
n

 v
o
n

 S
ch
u
tz
e
in
ri
ch
tu
n
ge
n

 b
e
im

 A
n
p
ra
ll 

vo
n

 R
e
is
e
b
u
ss
e
n

 m
it

 A
n
h
än
ge
r

1
7
9
.9
9
9
,9
9

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
3
1

U
n
te
rs
u
ch
u
n
ge
n

 zu
r O

p
ti
m
ie
ru
n
g 
vo
n

 S
ch
ad
st
o
ff
rü
ck
h
al
t 

u
n
d

 S
ta
n
d
fe
st
ig
ke
it

 v
o
n

 B
an
ke
tt
e
n

 ‐ 
ve
rl
än
ge
rt
e
r 

P
rü
fu
n
gs
ze
it
ra
u
m

2
2
9
.9
0
5
,0
4

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Sc
an
n
e
n
d
e
s P

rü
fg
e
rä
t z
u
r D

e
te
kt
io
n

 v
o
n

 D
e
la
m
in
at
io
n
e
n

 
in

 B
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

3
4
9
.8
1
0
,6
4

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

K
o
n
ze
p
ti
o
n

 b
e
d
ar
fs
ge
re
ch
te
r T

au
sa
lz
la
ge
rk
ap
az
it
ät
e
n

9
5
.2
1
5
,6
6

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

In
fo
rm

at
io
n
ss
ys
te
m

 ‐ 
E
rm

it
tl
u
n
g 
u
n
d

 P
ro
gn
o
se

 v
o
n

 
Sp
an
n
u
n
gs
zu
st
än
d
e
n

 in
 B
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

4
7
4
.9
8
5
,8
8

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
fa
h
re
rs
p
e
zi
fi
sc
h
e
r A

sp
e
kt
e

 b
e
im

 
h
o
ch
au
to
m
at
is
ie
rt
e
n

 F
ah
re
n

1
9
3
.6
5
2
,3
3

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rs
te
llu
n
g 
d
e
r E

rh
al
tu
n
gs
b
än
d
e
r 2

0
1
5

5
5
.3
2
1
,9
1

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

Si
ch
e
ru
n
g 
d
u
rc
h

 G
u
rt
e

 u
n
d

 a
n
d
e
re

 S
ch
u
tz
sy
st
e
m
e

 2
0
1
5

9
5
.0
7
1
,3
4

0
5
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
va
lu
at
io
n

 d
e
s M

o
d
e
llv
e
rs
u
ch
s A

M
 1
5
: T
e
il 
2

 ‐ 
B
e
fr
ag
u
n
gs
st
u
d
ie

1
8
0
.9
6
3
,7
5

0
9
/2
0
1
5

 ‐ 
1
1
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

M
ac
h
b
ar
ke
it
ss
tu
d
ie

 B
IM

 fü
r B

e
st
an
d
sb
rü
ck
e
n

4
6
.4
1
0
,0
0

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
rm

it
tl
u
n
g 
d
e
r S

ic
h
e
rh
e
it
sb
e
iw
e
rt
e

 fü
r d

ie
 

V
e
rf
ah
re
n
sw

e
is
e

 zu
r B

e
w
e
rt
u
n
g 
d
e
r s
tr
u
kt
u
re
lle
n

 S
u
b
st
an
z 

vo
n

 A
sp
h
al
tb
e
fe
st
ig
u
n
ge
n

4
4
.7
6
7
,8
0

0
7
/2
0
1
5

 ‐ 
1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

2
. E
n
tw

ic
kl
u
n
gs
st
u
fe

 e
in
e
r i
n
n
o
va
ti
ve
n

 o
ff
e
n
p
o
ri
ge
n

 
D
e
ck
sc
h
ic
h
t a

u
s P

U
 A
sp
h
al
t

5
9
.9
9
8
,8
4

0
4
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

U
n
fa
llp
ro
gn
o
se

9
9
.0
9
8
,4
4

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
va
lu
at
io
n

 d
e
s M

o
d
e
llv
e
rs
u
ch
s A

M
 1
5
: T
e
il 
1

 ‐ 
V
e
rk
e
h
rs
b
e
w
äh
ru
n
gs
st
u
d
ie

8
6
.2
5
5
,0
5

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
6
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g  
e
in
e
r 

Fa
h
rs
tr
e
if
e
n
re
d
u
kt
io
n
sb
e
e
in
fl
u
ss
u
n
gs
an
la
ge

 fü
r B

au
st
e
lle
n

 
au
f B

A
B

1
1
9
.5
7
7
,3
3

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

P
ar
ke
n

 a
u
f R

as
ta
n
la
ge
n

 m
it

 F
ah
rz
e
u
ge
n

 u
n
d

 
Fa
h
rz
e
u
gk
o
m
b
in
at
io
n
e
n

 m
it

 Ü
b
e
rg
rö
ß
e

9
7
.4
4
5
,9
2

0
8
/2
0
1
5

 ‐ 
0
7
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
le
kt
ro
m
o
to
rr
äd
e
r ‐

 F
ah
rd
yn
am

ik
, R

e
ku
p
e
ra
ti
o
n

7
4
.7
3
2
,0
0

1
0
/2
0
1
5

 ‐ 
0
9
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
in
sa
tz

 u
n
d

 V
e
rk
e
h
rs
si
ch
e
rh
e
it

 v
o
n

 F
u
ß
gä
n
ge
rü
b
e
rw

e
ge
n

1
5
0
.3
3
2
,1
0

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
1
0
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 3
3
2

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r I
V
S‐
R
ah
m
e
n
ar
ch
it
e
kt
u
r S

tr
aß
e

 ‐ 
Lo
s 3

 
'R
e
fe
re
n
za
rc
h
it
e
kt
u
r Z

u
st
än
d
ig
ke
it
sü
b
e
rg
re
if
e
n
d
e
s 

V
e
rk
e
h
rs
m
an
ag
e
m
e
n
t'

1
9
5
.8
2
2
,8
3

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r I
V
S‐
R
ah
m
e
n
ar
ch
it
e
kt
u
r S

tr
aß
e

 ‐ 
Lo
s 2

 
'R
e
fe
re
n
za
rc
h
it
e
kt
u
r V

e
rk
e
h
rs
in
fo
rm

at
io
n

 In
d
iv
id
u
al

‐
ve
rk
e
h
r (
ü
b
e
r a

lle
 K
o
m
m
u
n
ik
at
io
n
sw

e
ge

 in
kl
. C
2
X
)'

1
9
5
.6
5
6
,4
4

1
1
/2
0
1
5

 ‐ 
0
4
/2
0
1
8

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

B
A
St

im
 B
e
re
ic
h

 d
ig
it
al
e

 In
fr
as
tr
u
kt
u
r:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
ss
u
m
m
e
: (
in

 
€

 / 
b
ru
tt
o
)

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

   
  

(l
au
fe
n
d
/  

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s D

LZ
‐IT

 im
 P
ro
je
kt

 IT
‐K
o
n
so
lid
ie
ru
n
g 

B
u
n
d

8
6
.0
0
0
,0
0

0
6
/2
0
1
5

‐0
3
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

D
LZ

‐IT

B
e
ra
tu
n
g 
zu
m

 P
e
rs
o
n
al
ge
w
in
n
u
n
gs
p
ro
ze
ss

 fü
r d

as
 D
LZ

‐IT
4
6
.3
5
0
,0
0

0
8
/2
0
1
3

‐1
1
/2
0
1
3

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
LZ

‐IT

B
e
ra
tu
n
g 
u
n
d

 U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
im

 P
e
rs
o
n
al
au
sw

ah
lp
ro
ze
ss

 
fü
r d

as
 D
LZ

‐IT
3
5
.0
0
0
,0
0

1
1
/2
0
1
3

‐1
2
/2
0
1
3

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
LZ

‐IT



A
n
la
ge

 4

A
n
la
ge

 4
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 4
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

R
e
ss
o
rt
: n

ac
h
ge
o
rd
n
e
te

 B
e
h
ö
rd
e
n

 d
e
s B

M
V
I  

   
   

   
   

   
W
e
it
e
re

 g
e
p
la
n
te

 V
o
rh
ab
e
n

 in
 d
e
r 1

8
. L
P

im
 V
e
rk
e
h
rs
b
e
re
ic
h
:

T
h
e
m
a
:

La
u
fz
e
it
:  

   
   

  
(M

M
/Y
Y
Y
Y

‐
M
M
/Y
Y
Y
Y
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
l

an
t)

B
e
h
ö
rd
e
:

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
e
in
e
r P

ro
fi
lp
la
n
u
n
g 
in

 d
e
r S

e
e
ve
rm

e
ss
u
n
g 
au
f 

d
e
r B

as
is

 v
o
n

 E
rg
e
b
n
is
se
n

 a
u
s d

e
r 

Se
e
ve
rm

e
ss
u
n
gs
d
at
e
n
b
an
k 
m
it

 H
ilf
e

 v
o
n

 g
ro
ß
fo
rm

at
ig
e
n

 
b
e
rü
h
ru
n
gs
e
m
p
fi
n
d
lic
h
e
n

 B
ild
sc
h
ir
m
e
n

 a
n

 B
o
rd

2
0
1
5

 ‐ 
2
0
1
6

ge
p
la
n
t

B
SH

E
rw

e
it
e
ru
n
g 
d
e
s D

at
e
n
as
si
m
ila
ti
o
n
sv
e
rf
ah
re
n
s  f
ü
r d

as
 

o
p
e
ra
ti
o
n
e
lle

 Z
ir
ku
la
ti
o
n
sm

o
d
e
ll 
d
e
s B

SH

2
0
1
6

 ‐ 
2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
SH

H
ab
it
at
m
o
d
e
lli
e
ru
n
g 
u
n
d

 B
e
w
e
rt
u
n
g 
vo
n

 m
ö
gl
ic
h
e
n

 
ku
m
u
la
ti
ve
n

 A
u
sw

ir
ku
n
ge
n

 d
e
s U

n
te
rw

as
se
rs
ch
al
ls

 d
u
rc
h

 
d
e
n

 B
au

 u
n
d

 B
e
tr
ie
b

 v
o
n

 O
ff
sh
o
re

‐W
in
d
p
ar
ks

2
0
1
6

 ‐ 
2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
SH

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r I
C
D
C

‐ D
at
e
n
b
an
k 
im

 R
ah
m
e
n

 d
e
s 

E
xp
e
rt
e
n
n
e
tz
w
e
rk
e
s d

e
s B

M
V
I

2
0
1
6

 ‐ 
2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
SH

W
e
it
e
re
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
s F

u
n
kt
io
n
al
e
n

 B
o
d
e
n
m
o
d
e
lls

 zu
r 

A
n
al
ys
e

 d
e
r M

o
rp
h
o

‐ u
n
d

 S
e
d
im

e
n
td
yn
am

ik
 in

 d
e
r 

D
e
u
ts
ch
e
n

 B
u
ch
t

2
0
1
6

 ‐ 
2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
SH

Is
o
to
p
e
n
si
gn
at
u
re
n

 u
n
d

 M
as
se
n
fl
ü
ss
e

 v
o
n

 N
, C

 u
n
d

 O
 

b
e
e
in
fl
u
ss
t d

u
rc
h

 k
lim

at
is
ch
e

 V
e
rä
n
d
e
ru
n
ge
n

 in
 

A
tm

o
sp
h
är
e
, W

as
se
r u

n
d

 S
e
d
im

e
n
t i
n

 N
o
rd

‐ u
n
d

 O
st
se
e

2
0
1
7

 ‐ 
2
0
1
9

ge
p
la
n
t

B
SH

E
in
fü
h
ru
n
g 
e
in
e
s M

u
lt
ip
ro
je
kt
m
an
ag
e
m
e
n
ts

1
1
/2
0
1
5

‐0
8
/2
0

 1
6

n
e
in

K
B
A

N
e
u
o
rg
an
is
at
io
n

 S
ta
ti
st
ik
p
ro
ze
ss
e

ab
 N
o
v 
1
5

n
e
in

K
B
A

St
an
d
o
rt
p
la
n
u
n
g 
d
e
r K

o
n
tr
o
lle

 d
e
r I
n
fr
as
tr
u
kt
u
ra
b
ga
b
e

1
1
/2
0
1
5

‐0
7
/2
0
1
6

n
e
in

B
A
G

M
e
th
o
d
e
n

 zu
r U

n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
r F

ah
rs
ic
h
e
rh
e
it

 ä
lt
e
re
r 

A
u
to
fa
h
re
r

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
1
2
/2
0
1
7

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 4

D
e
r E

in
fl
u
ss

 g
le
ic
h
al
tr
ig
e
r B

e
zu
gs
p
e
rs
o
n
e
n

 ('
p
e
e
rs
')

 a
u
f d

as
 

M
o
b
ili
tä
ts

‐ u
n
d

 F
ah
rv
e
rh
al
te
n

 ju
n
ge
r F

ah
re
ri
n
n
e
n

 u
n
d

 
Fa
h
re
r

1
2
/2
0
1
5

 ‐ 
0
5
/2
0
1
7

ge
p
la
n
t

B
A
St

C
E
D
R

 C
al
l 2
0
1
4

 'A
ss
e
tm

an
ag
e
m
e
n
t a

n
d

 M
ai
n
te
n
an
ce
'

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
1
2
/2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
A
St

Fa
h
rz
e
u
gt
e
ch
n
is
ch
e

 E
ig
e
n
sc
h
af
te
n

 v
o
n

 L
an
g‐
Lk
w

1
2
/2
0
1
5

 ‐ 
0
8
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

B
A
St

E
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r F

ah
r‐

 u
n
d

 V
e
rk
e
h
rs
ko
m
p
e
te
n
z m

it
 

zu
n
e
h
m
e
n
d
e
r F

ah
re
rf
ah
ru
n
g

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
1
0
/2
0
1
6

ge
p
la
n
t

B
A
St

W
ie
d
e
rv
e
rw

e
n
d
u
n
g 
vo
n

 R
C

‐B
au
st
o
ff
e
n

 a
u
s A

K
R

‐
ge
sc
h
äd
ig
te
n

 B
e
to
n
fa
h
rb
ah
n
d
e
ck
e
n

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
0
1
/2
0
1
9

ge
p
la
n
t

B
A
St

K
o
m
m
u
n
ik
at
io
n

 zw
is
ch
e
n

 V
e
rk
e
h
rs
te
iln
e
h
m
e
rn
:  E
in
fl
u
ss

 
zu
n
e
h
m
e
n
d
e
r F

ah
rz
e
u
ga
u
to
m
at
is
ie
ru
n
g

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
0
3
/2
0
1
7

ge
p
la
n
t

B
A
St

Sc
h
af
fu
n
g 
e
in
e
s B

e
w
e
rt
u
n
gs
h
in
te
rg
ru
n
d
e
s f
ü
r d

ie
 

B
e
st
im

m
u
n
g 
d
e
s I
n
fi
lt
ra
ti
o
n
sb
e
iw
e
rt
e
s m

it
 d
e
m

 S
ta
n
d
ro
h
r‐

In
fi
lt
ro
m
e
te
r i
m

 L
ab
o
r ‐

 B
e
w
e
rt
u
n
gs
h
in
te
rg
ru
n
d

 S
ta
n
d
ro
h
r‐

In
fi
lt
ro
m
e
te
r

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
1
2
/2
0
1
8

ge
p
la
n
t

B
A
St

Q
u
e
rk
ra
ft
tr
ag
fä
h
ig
ke
it

 v
o
n

 S
p
an
n
b
e
to
n
b
rü
ck
e
n

  ‐
 E
rf
as
su
n
g 

vo
n

 S
p
an
n
u
n
gs
zu
st
än
d
e
n

 in
 S
p
an
n

‐b
e
to
n
ve
rs
u
ch
st
rä
ge
rn

 
m
it

 U
lt
ra
sc
h
al
ls
e
n
so
re
n

0
1
/2
0
1
6

 ‐ 
0
8
/2
0
1
7

ge
p
la
n
t

B
A
St



A
n
la
ge

 5
 

3
6

A
n
la
ge

 5
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 5
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

R
e
ss
o
rt
: B

M
V
I  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
A
b
ge
sc
h
lo
ss
e
n
e
, l
au
fe
n
d
e

 u
n
d

 g
e
p
la
n
te

 V
o
rh
ab
e
n

im
 V
e
rk
e
h
rs
b
e
re
ic
h
:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
n
e
h
m
e
r:

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
U
n
te
rn
e
h
m
e
n

 m
it

 B
u
n
d
e
sb
e
te
ili
gu
n
g 

(V
IF
G
, D

E
N
A
, Ö

P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G
, 

D
E
G
E
S 
e
tc
.)

 

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

   
(g
e
p
la
n
t/

   
la
u
fe
n
d
/  

 
ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

B
e
gl
e
it
u
n
g 
d
e
r v

o
n

 d
e
r R

e
fo
rm

ko
m
m
is
si
o
n

 b
e
st
im

m
te
n

 
P
ilo
tp
ro
je
kt
e

D
E
G
E
S 
G
m
b
H

0
1
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
7

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

 2
9
.0
6
.2
0
1
3

 
O
ld
e
n
b
u
rg

R
ad
p
ro
fi
la
b
ze
ic
h
n
u
n
ge
n

 zu
r E

is
e
n
b
ah
n

‐
U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
n
u
n
g

D
B

 S
ys
te
m
te
ch
n
ik

 G
m
b
H

T
.T
FC

0
3
/2
0
1
4

‐0
4
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

 
U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
zu

 B
ah
n
b
e
tr
ie
b
su
n
fa
ll 
am

 1
9
.0
1
.2
0
1
4

 
im

 B
ah
n
h
o
f O

b
e
rn
je
sa
_
R
ad
sa
tz
la
ge
ru
n
te
rs
u
ch
u
n
g 

D
B

 S
ys
te
m
te
ch
n
ik

 G
m
b
H

T
.T
FC

0
1
/2
0
1
4

 ‐ 
1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

 E
n
tg
le
is
u
n
g 
am

 
0
7
.0
4
.2
0
1
5

 in
 E
sc
h
h
o
fe
n

ln
sp
e
kt
io
n

 in
 F
o
rm

 e
in
e
r S

ch
ad
e
n
su
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
an

 d
e
r 

ge
b
ro
ch
e
n
e
n

 R
ad
sa
tz
w
e
lle

2
7
6

 1
7
0
4

 a
u
s d

e
m

 T
ri
e
b
fa
h
rz
e
u
g 
9
1

‐8
0

 6
1
4
3

 0
2
1

‐4

D
B

 S
ys
te
m
te
ch
n
ik

 G
m
b
H

G
e
sc
h
äf
ts
se
gm

e
n
t K

o
n
st
ru
kt
io
n

 u
n
d

 
In
st
an
d
h
al
tu
n
gs
te
ch
n
ik

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

 1
6
.0
5
.2
0
1
5

 E
Z 

5
1
9
0
4

 E
in
si
e
d
le
rh
o
f E

n
tg
le
is
u
n
g

‐ U
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
u
n
d

 B
e
fu
n
d
u
n
g 
R
ad
sa
tz
, ‐
la
ge
r

‐ E
n
tn
ah
m
e

 u
n
d

 A
n
al
ys
e

 W
äl
zl
ag
e
rf
e
tt

‐  F
e
rt
ig
u
n
g 
U
n
te
rs
u
ch
u
n
gs
b
e
ri
ch
t

D
B

 S
ys
te
m
te
ch
n
ik

 G
m
b
H

G
e
sc
h
äf
ts
se
gm

e
n
t F

ac
h
te
ch
n
is
ch
e
s 

E
n
gi
n
e
e
ri
n
g

0
6
/2
0
1
5

 ‐ 
lf
d
.

la
u
fe
n
d

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g

E
is
e
n
b
ah
n

‐U
n
fa
llu
n
te
rs
u
ch
u
n
g 
d
e
s B

u
n
d
e
s:

 E
ile
n
b
u
rg

 
0
4
.0
5
.2
0
1
5

 D
G
S 
9
5
4
9
5

 E
n
tg
le
is
u
n
g

D
B

 S
ys
te
m
te
ch
n
ik

 G
m
b
H

N
.N
.

ge
p
la
n
t

ke
in
e

 a
llg
e
m
. 

V
e
rö
ff
e
n
tl
ic
h
u
n
g



A
n
la
ge

 5
 

3
7

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s B

M
V
I b
e
i d
e
n

 A
rb
e
it
e
n

 zu
r 

Fo
rt
e
n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r M

K
S 
u
n
d

 U
m
se
tz
u
n
g 
d
e
r E

U
‐R
L 
ü
b
e
r 

d
e
n

 A
u
fb
au

 d
e
r I
n
fr
as
tr
u
kt
u
r f
ü
r a

lt
e
rn
at
iv
e

 K
ra
ft
st
o
ff
e

N
O
W

 G
m
b
H

0
8
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

n
e
in

D
e
u
ts
ch

‐C
h
in
e
si
sc
h
e
r D

ia
lo
g 
zu
r F

ö
rd
e
ru
n
g 
e
in
e
r M

o
b
ili
tä
ts

‐ 
u
n
d

 K
ra
ft
st
o
ff
st
ra
te
gi
e

 fü
r C

h
in
a

G
IZ

0
9
/2
0
1
5

‐0
8
/2
0
1
6

la
u
fe
n
d

ge
p
la
n
t

im
 B
e
re
ic
h

 d
ig
it
al
e

 In
fr
as
tr
u
kt
u
r:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
n
e
h
m
e
r:

   
   

   
   

   
   

   
 

U
n
te
rn
e
h
m
e
n

 m
it

 B
u
n
d
e
sb
e
te
ili
gu
n
g 

(V
IF
G
, D

E
N
A
, Ö

P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G
, 

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

S
ta
n
d
:  

   
(g
e
p
la
n
t/

   
la
u
fe
n
d
/  

 

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

K
o
n
ze
p
ti
o
n
e
lle

 V
o
rb
e
re
it
u
n
g 
d
e
s M

o
d
e
rn
it
ät
sf
o
n
d
s

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

0
6
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in

B
e
ra
tu
n
g 
zu
r U

m
se
tz
u
n
g 
d
e
r I
T

‐S
tr
at
e
gi
e

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

1
0
/2
0
1
4

‐1
1
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
b
e
i d
e
r E

n
tw

ic
kl
u
n
g 
d
e
r E

ck
p
u
n
kt
e

 fü
r d

ie
 

St
ra
te
gi
e

 zu
m

 a
u
to
m
at
is
ie
rt
e
n

 F
ah
re
n

 so
w
ie

 E
ta
b
lie
ru
n
g 

u
n
d

 B
e
tr
ie
b

 d
e
r K

o
m
m
u
n
ik
at
io
n
s‐

 u
n
d

 
K
o
o
rd
in
ie
ru
n
gs
p
la
tt
fo
rm

 "A
u
to
m
at
is
ie
rt
e
s F

ah
re
n
"

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

0
1
/2
0
1
5

‐1
2
/2
0
1
5

la
u
fe
n
d

n
e
in



A
n
la
ge

 6
 

3
9

A
n
la
ge

 6
 zu

r B
e
an
tw

o
rt
u
n
g 
d
e
r F

ra
ge

 6
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

R
e
ss
o
rt
: n

ac
h
ge
o
rd
n
e
te

 B
e
h
ö
rd
e
n

 d
e
s B

M
V
I  

   
   

   
A
b
ge
sc
h
lo
ss
e
n
e
, l
au
fe
n
d
e

 u
n
d

 g
e
p
la
n
te

 V
o
rh
ab
e
n

im
 B
e
re
ic
h

 d
ig
it
al
e

 In
fr
as
tr
u
kt
u
r:

T
h
e
m
a
:

A
u
ft
ra
g
n
e
h
m
e
r:

   
   

   
   

   
   

   
 

U
n
te
rn
e
h
m
e
n

 m
it

 
B
u
n
d
e
sb
e
te
ili
gu
n
g 
(V
IF
G
, D

E
N
A
, 

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G
, D

E
G
E
S 
e
tc
.)

 

La
u
fz
e
it
:  

   
   

   
   

(M
M
/Y
Y
Y
Y

‐M
M
/Y
Y
Y
Y
)

V
e
rö
ff
. 

(j
a/
n
e
in
/g
e
p
la
n
t)

B
e
h
ö
rd
e
: 

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s D

LZ
‐IT

 b
e
i d
e
r U

m
se
tz
u
n
g 
d
e
s 

P
ro
gr
am

m
s "

St
ra
te
gi
e

 D
LZ

‐IT
 2
0
1
8
" (
P
h
as
e

 1
)

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

1
0
/2
0
1
3

‐1
2
/2
0
1
3

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
LZ

‐IT
 

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s D

LZ
‐IT

 b
e
i d
e
r U

m
se
tz
u
n
g 
d
e
s 

P
ro
gr
am

m
s "

St
ra
te
gi
e

 D
LZ

‐IT
 2
0
1
8
" (
P
h
as
e

 2
)

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

0
1
/2
0
1
4

‐1
2
/2
0
1
4

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
LZ

‐IT
 

U
n
te
rs
tü
tz
u
n
g 
d
e
s D

LZ
‐IT

 b
e
i d
e
r U

m
se
tz
u
n
g 
d
e
s 

P
ro
gr
am

m
s "

St
ra
te
gi
e

 D
LZ

‐IT
 2
0
1
8
" (
P
h
as
e

 3
)

Ö
P
P

 D
e
u
ts
ch
la
n
d

 A
G

0
1
/2
0
1
5

‐0
4
/2
0
1
5

ab
ge
sc
h
lo
ss
e
n

n
e
in

D
LZ

‐IT
 



Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333


